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Vorwort

Seit Jahren ist der “Wegweiser für Frauen” als Nachschlagewerk, in dem
Einrichtungen mit frauen- und gleichstellungsrelevanten Angeboten vorgestellt
werden, eine feste Größe in Bochum.   

Die nunmehr 5. aktualisierte Auflage verdeutlicht das stabile Netz aus
Beratungsangeboten, Bildungs- und Hilfsangeboten, in dem Frauen aus
Vereinen, Verbänden, Kirchen, Parteien und Gewerkschaften zusammenwirken.
    
Der “Wegweiser” hilft Rat suchenden Frauen, richtige Ansprechpartnerinnen zu
finden, wenn sie Hilfe oder Informationen benötigen oder sich selbst beteiligen
wollen.

All jenen in Bochum, die Angebote für Bochumer Frauen gestalten, dient der
Wegweiser als Übersicht und unterstützt somit die Zusammenarbeit zwischen
den verschiedenen Einrichtungen.  

Wie bei den vorherigen Ausgaben haben wir uns um Vollständigkeit bemüht,
glauben aber, dass es noch weitere Einrichtungen gibt, deren Beiträge uns nicht
erreicht haben. 
Daher freuen wir uns über Tipps, Hinweise und Anregungen für weitere
Veröffentlichungen.

Regina Czajka
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Bochum 
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Gleichstellungsstelle der Stadt Bochum

Anschrift: Stadt Bochum
Gleichstellungsstelle
Gleichstellungsbeauftragte Regina Czajka
Junggesellenstr. 8
44777 Bochum
Telefon: 910-1155
Fax: 910-2550
e-mail: Amt02@bochum.de
Internet: www.bochum.de/Gleichstellungsstelle

Öffnungszeiten: Mo 08:00 - 13:00 Uhr
Do 13:00 - 18:00 Uhr
Für Beratungen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit uns!

Anfahrt: Haltestelle Rathaus-Nord oder Süd, aus allen Richtungen;
Fußweg vom Hbf über Huestr./Husemannplatz, rechts am
Gericht vorbei (5 Min.)

 

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Grundgesetz)
Dafür sind wir am Ball.

Unsere Schwerpunkte:

- Förderung der Chancengleichheit von Frauen und Männern in Bochum
und in der Stadtverwaltung

- Hilfe bei Gewalt gegen Frauen
- Information, Beratung und Öffentlichkeitsarbeit
- Frau und Beruf
- Alleinerziehende
- Netzwerkarbeit und Kooperation mit Frauenorganisationen, städtischen

Ämtern und Einrichtungen, Verbänden und Institutionen
- Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Sprechen Sie uns an!

Ihr Team der Gleichstellungsstelle 
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AIDS-Hilfe Bochum  e. V.

Anschrift: Harmoniestr. 4
44787 Bochum   
Telefon: 51919
Fax: 51910
e-mail: a.wolff@bochum.aidshilfe.de    
Internet: www.bochum.aidshilfe.de

 Ansprechpartnerin: Anja Wolff

Öffnungszeiten: Di bis Fr 10:00 - 13:00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

Anfahrt: siehe Homepage: www.bochum.aidshilfe.de

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Wir beraten und begleiten Menschen mit HIV und AIDS, deren Familien,
LebenspartnerInnen und FreundInnen in ALLEN lebensrelevanten Bereichen.
Außerdem führen wir Präventionsveranstaltungen zu den Themen HIV, AIDS und
Hepatitis durch. Durch Gruppenangebote stärken wir die Selbsthilfestrukturen
und geben im Begegnungszentrum enJoy Raum für Begegnungen und Kontakt
in einem niedrigschwelligen Rahmen. Weitere Angebote, wie zum Beispiel die
Entspannungsoase, das Frauenfrühstück und Fortbildungen können auf der
Homepage nachgelesen werden.
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Ambulante Hospizarbeit Bochum HospizZuHause

Anschrift: Königsallee 135 / Wendehammer Ostermannstraße
44789 Bochum
Telefon: 8908100
Fax: 36927026
e-mail: info@ambulante-hospizarbeit-bochum.de
Internet: www.ambulante-hospizarbeit-bochum.de
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Christine Jung-Borutta

Öffnungszeiten: nach Absprache

Anfahrt: Busverbindungen vom Bochumer Hauptbahnhof:
CE 31 Richtung Hattingen oder Bus 353 Richtung
Bo-Weitmar/Sundern, Haltestelle "Eickhoff"

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Ambulante Hospizarbeit Bochum HospizZuHause bietet palliative Beratung
an. Wenn bei Schwerstkranken oder austherapierten Patienten eine Entlassung
aus dem Krankenhaus gewünscht wird oder ansteht, überlegen wir gemeinsam
mit den Betroffenen und ihren Familien, wie ein Aufenthalt zu Hause möglich
gemacht werden kann. Wir helfen bei der Organisation der nötigen Hilftsmittel.
Wir stellen Ehrenamtliche zu Verfügung, die die Angehörigen bei den
Betreuungszeiten entlasten. Die Ambulante Hospizarbeit Bochum
HospizZuHause bietet sterbenskranken Menschen und ihren Angehörigen Hilfen
an, damit sie die letzte Lebenszeit zu Hause in der vertrauten Umgebung
verbringen können. Speziell ausgebildetet Ehrenamtliche gehen in die Familien
oder auch in Alten- und Pflegeheime und begleiten Schwerstkranke und
Sterbende. Sie übernahmene stundenweise die Verantwortung für die
Erkrankten. Die Ehrenamtlichen stellen ihre Zeit nach den Wünschen der
Betroffenen zu Verfügung. Unser Dienst erfolgt kostenfrei. Nach der
Kontraktaufnahme - jeder kann uns informieren - erfolgt ein Hausbesuch, bei
dem der genaue Bedarf der Hilfe besprochen und der konkrete Ablauf der
Begleitung festgelegt werden kann. 
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Augusta-Akademie

Anschrift: Dr.-C.-Otto-Str. 27
44879 Bochum
Telefon: 517-3
Fax: 517-4903
e-mail: sonnenschein-riesner@augusta-akademie.de
Internet: www.augusta-akademie.de
Ansprechpersonen: Frau Sonnschein-Riesner, Herr Ebner

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9:00 - 15:30 Uhr

Anfahrt: Straßenbahn 318 bis Seniorenzentrum Linden

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Ausbau und Sicherung der persönlichen Kompetenzen.
Eigenverantwortlich und kreativ im Sinne der Gesundheitsförderung tätig werden.
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ausZeiten - Bildung, Information, Forschung und Kommunikation
für Frauen e. V.

Anschrift: Herner Str. 266
44809 Bochum
Telefon: 503282
e-mail: info@auszeiten-frauenarchiv.de 
Internet: www.auszeiten-frauenarchiv.de
Ansprechpartnerin: Rita Kronauer

Öffnungszeiten: Di und Do 15:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Anfahrt: U35 Richtung Herne, Haltestelle Zeche Constantin, Ausgang
Hiltroper Straße

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

ausZeiten dokumentiert und archiviert die Materialien der Neuen Frauen- und
Lesbenbewegung und Informationen zur Kultur und Politik von Frauen. Das
Archiv enthält Zehntausende von Zeitungsausschnitten und an die 900
Zeitschriftentitel. Hunderte Broschüren zu Themen wie sexualisierter Gewalt oder
Mädchenarbeit seit den 1970er Jahren wurden gesammelt und können
eingesehen werden. Im Archivbestand finden sich Nachlässe Bochumer
Frauengruppen und -projekte.

ausZeiten bietet Frauenstadtrundgänge in deutscher und englischer Sprache für
Frauen und gemischtes Publikum an.

Das Archiv- und Veranstaltungsangebot richtet sich an Schülerinnen,
Studentinnen, Frauengruppen und jede interessierte Frau.

ausZeiten e. V. trägt sich über Förderinnenbeiträge und Spenden.
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Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur
für Arbeit Bochum 

Anschrift: Universitätsstr. 66
44782 Bochum
Telefon: 3052463
e-mail: Bochum.BCA@arbeitsagentur.de
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Fuchs, Ursel Weber

Anfahrt: U 35 Richtung Hustadt, Haltestelle Oskar-Hoffmann-Straße

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur
Bochum/Herne bieten regelmäßige Informationsveranstaltungen für
BerufsrückkehrerInnen an.
Die Vormerkung für diese Veranstaltungen kann über das BIZ erfolgen, Telefon:
3051213.
Weitere Informationen zum Thema Frau und Beruf sind unter folgendem Link
abzurufen 
www.arbeitsagentur.de/nn_26520/Navigation/zentral/Buerger/Familie/
Berufsrueckkehr/Berufsrueckkehr-Nav.html

Neben Arbeitslosengeld kann die Arbeitsagentur auch Mittel für die Arbeitssuche
zur Verfügung stellen. Arbeitslose können Zuschüsse zu den Bewerbungskosten
erhalten. Auch bei weiter entfernten Arbeitsaufnahmen lohnt sich der Weg zur
Agentur. Es können bis zu einer bestimmten Höhe auch Umzugskosten gezahlt
werden. Bei einer Fortbildung können unter bestimmten Voraussetzungen auch
Kinderbetreuungskosten bis zu einer festgesetzten Höhe übernommen werden.
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Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des
Jobcenters Bochum 

Anschrift: Universitätsstr. 66a
44789 Bochum
Telefon: 58879-463
Fax: 58879-123
e-mail: Jobcenter-Bochum.BCA@jobcenter-ge.de
Internet: www.jobcenter-bochum.de
Ansprechpartnerin: Stefanie Malcherek

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi 8:00 bis 16:00 Uhr
Do 8:00 bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 bis 14:00 Uhr

Anfahrt: U 35 Richtung Hustadt, Haltestelle Oskar-Hoffmann-Straße

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Das Jobcenter Bochum betreut alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bochum,
die zur Sicherung ihres Lebensunterhalts einen Anspruch auf Arbeitslosengeld II
haben. Das Jobcenter berät Kundinnen und Kunden in Bezug auf deren
Qualifizierung, Weiterbildung und Vermittlung sowie in Fragen der
Leistungsgewährung und fördert die Chancengleichheit am Arbeitsmarkt.
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Beratungsstelle der Selbsthilfegruppe für Krebsbetroffene e. V.

Anschrift: Westring 43
44787 Bochum
Telefon: 681020
Fax: 683324
e-mail: Krebs-Selbsthilfe-Beratung-Bo@t-online.de
Internet: www.krebsberatung-bochum.de
Ansprechpartnerin: Monika Lange

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9:00 - 12:00 Uhr

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Begleitung krebserkrankter Menschen (Erwachsene) in Einzel-, Gruppen- und
Familiengesprächen im Bereich der Sozialberatung und Psychotherapie/
Psychoonkologie.
Gesundheitstraining nach Simonton in Kursform.

Hilfe zur Selbsthilfe in Form von Gesprächs- und Kontaktkreisen, Sportgruppen.
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Beratungsstelle für alleinerziehende Frauen, 
Sozialdienst Kath. Frauen und Männer Wattenscheid e. V.

Anschrift: Probst-Hellmich-Promenade 29
44866 Bochum
e-mail: schiller@skfm-wattenscheid.de
Ansprechpartnerin: Frau Schiller

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

- Wir führen Gespräche zur Klärung der eigenen Lebenssituation
- Wir helfen bei Schwierigkeiten im Umgang mit Behörden und geben

Informationen über gesetzliche Leistungen
- Kontaktgruppe für junge Mütter (Mittwochnachmittag)

Unsere Beratung ist kostenlos, unabhängig von Nationalität und Religions-
zugehörigkeit. Die Mitarbeiterinnen unterliegen der gesetzlichen Schweigepflicht.
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Beratungsstelle “VertrauensSachen” des Weißen Kreuzes e. V. -
Sexualethik und Seelsorge im Dachverband des Diakonischen
Werkes

Anschrift: lag bei Drucklegung umzugsbedingt noch nicht vor
Telefon: 5414264 
e-mail: u.buth@weisses-kreuz.de
Internet: www.vertrauenssachen.de 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Med. Ute Buth, Fachärztin für
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Sexualberatung zertifiziert
nach DGfS (Deutsche Gesellschaft für Sexualforschung);
Fachberaterin Gynäkologie für das Weiße Kreuz e. V.

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Beratungsstelle “VertrauensSachen” des Weißen Kreuzes umfasst als
kostenpflichtiges Angebot Beratung rund um das Thema Sexualität auf Basis
christlich-ethischer Werte gepaart mit medizinischem Fachwissen.

Die Themen-Schwerpunkte sind VertrauensSachen:
- Fragen zu vorgeburtlicher Diagnostik
- Empfängnisregelung
- unerfüllter Kinderwunsch/Fortpflanzungsmedizin
- Sexualberatung (zertifiziert nach DGfS - Deutsche Gesellschaft für

Sexualforschung)
- Sexualität in Krankheit und Alter
- weibliche Sexualität

Weitere Angebote der Frauenärztin Dr. Ute Buth:
- Unterricht zur Sexualaufklärung an Schulen (ggf. Förderung durch eine

Stiftung möglich!)
- Vorträge für Eltern und pädagogische Fachkräfte in Kindergärten,

Schulen, Kirchengemeinden u. ä.

In der Beratung geht es darum, anstehende Entscheidungen der Ratsuchenden
auf eine gute Wissensbasis zu stellen und deren Eigenständigkeit zu fördern.
Dabei werden viele z. T. tabuisierte Themenfelder wie Sexualität, Identität,
Paarbeziehung, Wertevorstellungen, ethische Maßstäbe und auch
Glaubensfragen berührt, die zudem auch noch in einem Interaktionsverhältnis
zueinander stehen. Für diese vielschichtigen Themenbündel bietet die
Beratungsstelle “VertrauensSachen” eine professionelle Bearbeitung an. Neben
dem medizinischen Fachwissen der Frauenärztin Dr. med. Ute Buth stehen
A n g e b o t e  w i e  Se xu a l b e r a t u n g ,  s e e l s o r g e r l i c h e  B e g l e i t u n g ,
Prozessstrukturierung, Coaching und ab 2011 auch Paarberatung zur Verfügung.
Die Beratung erfolgt vertraulich, Ressourcen orientiert und hat das Ziel, die
Klienten in die Lage zu versetzen, konstruktive eigene Entscheidungen zu
entwickeln. 
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Bezirksverband der Evangelischen Frauenhilfe Bochum

Anschrift: Maiwegstr. 11
44892 Bochum
Telefon: 280576
Ansprechpartnerin: Ellen Aldag

Öffnungszeiten: Treffen: monatlich, Programm auf Anfrage

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Bezirksverband der Evangelischen Frauenhilfe Bochum hat es sich zur 
Aufgabe gesetzt
- Gruppenleiterinnen der evangelischen Kirchengemeinden

weiterzubilden
- ehrenamtliche Mitarbeiterinnen zu fördern
- aktuelle Themen aus Kirche und Gesellschaft mit interessierten Frauen

zu bearbeiten
- für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung einzutreten.
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Bochum-Agenda 21

Anschrift: Stadt Bochum
Geschäftsstelle Bochum-Agenda 21
Rathaus, Zimmer 118
44777 Bochum
Telefon: 910-2113 
Fax: 910-1469
e-mail: agenda21@bochum.de
Internet: www.bochum-agenda21.de
Ansprechpersonen: Marlies Kumm, Frank Frisch

Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi 8:00 bis 15:00 Uhr
Do 8:00 bis 16:00 Uhr
Fr 8:00 bis 13:00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Rat der Stadt Bochum fasste im Juni 1998 den Beschluss, für Bochum eine
Lokale Agenda, die “Bochum-Agenda 21", aufzustellen. Zentrale Aufgabe des
Agenda-Prozesses ist die intensive Beteiligung aller Bürgerinnen und Bürger an
einem Programm für das 21. Jahrhundert. Die Foren und Arbeitskreise, in denen
die Agenda für Bochum entwickelt und verwirklicht werden soll, sind eine
Plattform für Vereine, Verbände und Organisationen. Auf dieser Plattform
bekommen aber auch die nicht organisierten Bürgerinnen und Bürger die
Chance, ihre Vorstellungen von Bochums Zukunft vorzustellen.

Aktuelle Informationen über Frauenprojekte im Rahmen der Agenda und über die
Einbringung  von Frauenbelangen in den Prozess un die dazu bestehenden
Arbeitsgruppen geben das Agenda-Büro und die Gleichstellungsstelle der Stadt
Bochum.
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Büro für Angelegenheiten des Rates und der Oberbürgermeisterin
Büro für Bürgerbeteiligung der Stadt Bochum

Anschrift: Willy-Brandt-Platz 2 - 6
44777 Bochum
Telefon: 0800-4477700 (kostenlos aus dem Festnetz von

Bochum und Wattenscheid)
Telefon: 910-1327 oder 910-2022
Fax: 910-2018
e-mail: BBB@bochum.de
Internet: www.bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Frau Haarmann, Frau Stauer

Öffnungszeiten: Mo und Di 8:00 - 16:00 Uhr
Mi und Fr 8:00 - 13:00 Uhr
Do 8:00 - 18:00 Uhr

Anfahrt: Rathaus Bochum, Willy-Brandt-Platz 2 - 6, Zi. 111

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Aufgaben des Büros:
- Kontaktstelle für Mitwirkungsrechte von Einwohnerinnen/Einwohnern

und Bürgerinnen/Bürgern. Das Büro für Bürgerbeteiligung soll eine erste
Anlaufstelle sein, um Ratsuchenden die Voraussetzungen und
Verfahrenschritte für bürgerschaftliche Mitwirkungsverfahren zu
erläutern und die Wege zu den zuständigen Stellen ebnen. Für die
inhaltliche Bearbeitung bleiben die festgelegten parlamentarischen und
verwaltungsmäßigen Zuständigkeiten bestehen.

- Kontaktstelle für Diskriminierungsprobleme
Das Büro für Bürgerbeteiligung soll den von Diskriminierung Betroffenen
kompetente Ansprechpartner wie Antidiskriminierungsbüros, Fachämter,
Ausländer-, Senioren- und Frauenbeirat, Gleichstellungsstelle, u.ä.
vermitteln. Eine inhaltliche Beratung findet durch das BBB nicht statt.
Diskriminierungsbeschwerden, die sich gegen die Stadtverwaltung
Bochum richten, werden nach den gleichen Kriterien wie andere
Beschwerden behandelt.

- Kontaktstelle für Bürgeranregungen und Bürgerbeschwerden 
Für bei der Oberbürgermeisterin und beim Büro für Bürgerbeteiligung
eingehende mündliche und schriftliche Beschwerden und Anregungen,
die die Aufgaben der Stadt Bochum betreffen, ist das Büro für
Bürgerbeteiligung zuständig. Nicht dazu gehören Dienstaufsichts-
beschwerden, Beschwerden nach der Gemeindeordnung NRW und
Beschwerden, die Widersprüche begründen oder zu laufenden
Widerspruchs-, verwaltungs- oder zivilgerichtlichen Verfahren eingehen.
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Business and Professional Women (BPW) Bochum e. V.

Anschrift: Erbhof 1
44789 Bochum
Telefon: 32410962 bzw. 0171/8312243
Fax: 032121/333452
e-mail: info@bpw-bochum.de
Internet: www.bpw-bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Vicki Marschall (1. Vorsitzende),
Dr. Claudia Windfuhr (2. Vorsitzende)

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Business and Professional Women (BPW) sind einer der größten
internationalen Verbände berufstätiger Frauen. In rund 100 Ländern zählt BPW
etwas 33.000 Mitglieder. In Deutschland gibt es derzeit über 40 Clubs, in denen
sich mehr als 1.700 Frauen organisieren. Der Verband agiert überkonfessionell,
überparteilich und berufsübergreifend. Als Verband setzt sich der BPW für die
Chancengleichheit in Beruf, Wirtschaft, Politik und Gesellschaft ein. Er verbindet
Frauen in allen Phasen des beruflichen Lebens.

Das verbandinterne Mentoring-Programm ermöglicht gezielten Erfahrungs-
austausch und sorgt für Wissenstransfer zwischen den Generationen. Frauen
unter 35 Jahren haben im BPW ein eigenes Forum: Der Young BPW orientiert
sich an den spezifischen Themen junger Frauen im Beruf.

BPW bietet Vorträge und Seminare zur persönlichen und beruflichen
Weiterbildung, Diskussionsrunden an Clubabenden, Gedanken- und
Erfahrungsaustausch mit beruflich aktiven Frauen, Einbringen in Arbeitsgruppen
auf lokaler, nationaler oder internationaler Ebene sowie auch Ausflüge, Kultur
und Erlebnisse als Ausgleich zum beruflichen Alltag.

Wir wenden uns an berufstätige Frauen, unabhängig davon, ob sie
Unternehmerinnen oder Angestellte sind, an Frauen, die Kontakte auf beruflicher
und privater Ebene knüpfen wollen und Erfahrungsaustausch, Gesprächs- oder
Geschäftspartnerinnen suchen, an Frauen, die für die Ziele des BPW eintreten,
um sich so politisch und gesellschaftlich zu engagieren sowie an Frauen, die den
Netzwerkgedanken leben und die individuelle Vielfalt von Menschen schätzen.
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CentrumCultur der Arbeiterwohlfahrt UB Ruhr-Mitte

Anschrift: Alter Markt 1
44866 Bochum
Telefon: 02327/328823
Fax: 02327/328824
e-mail: j.koukouni-fink@awo-ruhr-mitte.de
Ansprechpartnerin: Jolantha Koukouni-Fink

Öffnungszeiten: Di 10:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Anfahrt: Straßenbahn 302 bis August-Bebel-Platz

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Ziel der Migrationsberatung für Erwachsene ist, den Integrationsprozess bei
Zuwanderern gezielt zu initiieren, zu steuern und zu begleiten.

Das Angebot besteht im Wesentlichen aus zwei Säulen:
- zum einen aus der bedarforientierten Einzelfallbegleitung und

Integrationsunterstützung (Case-Management),
- zum anderen aus der sozialpädagogischen Begleitung der Migrantinnen

bzw. Migranten vor, während und nach den Integrationsmaßnahmen.
- aktive Mitarbeit in kommunalen Netzwerken
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Deutscher Ärztinnenbund e. V. (DÄB) Regionalgruppe
Bochum/Essen

Anschrift: lag bei Drucklegung umzugsbedingt noch nicht vor
Telefon: 5414264 
e-mail: info@utebuth.de
Internet: www.aerztinnenbund.de 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. med. Ute Buth, Fachärztin für
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Deutsche Ärztinnenbund e. V. (DÄB)
- ist ein Netzwerk von Ärztinnen aller Fachrichtungen und Tätigkeitsfelder

sowie von Zahnärztinnen
- macht Lobbyarbeit für Frauengesundheit.

Wir
- bilden ein Forum für Gedankenaustausch, Vernetzung und Diskussion

unter Ärztinnen und in der Gesundheitspolitik
- machen Ärztinnen fit für Beruf und Karriere
- vertreten und artikulieren die beruflichen und gesellschaftspolitischen

Interessen von Ärztinnen und Zahnärztinnen in der Öffentlichkeit, in
Politik und Berufspolitik.

Unser Angebot:
- bundesweit organisierte regionale Gruppen
- regionale und überregionale Tagungen, bundesweite Kongresse
- “Junges Forum” (Studentinnen und Ärztinnen bis 40 Jahre)
- “Forum 60plus” (Ärztinnen nach der Berufstätigkeit)
- Verbandszeitschrift “ÄRZTIN”
- Internet, PR- und Lobbyarbeit des Verbandes
- DÄB-Stellenbörse und DÄB-Mentorinnen-Netzwerk

Das aktuelle Jahresprogramm mit Ortsangaben zu den Treffen ist unter
folgendem Link einzusehen:
http://aerztinnenbund.de/Gruppe-Bochum-Essen.0.122.1.html
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Deutscher Akademikerinnenbund e. V. , Gruppe Bochum

Anschrift: Virchowstr. 32
44801 Bochum
Telefon: 9789750
Fax: 9789752
e-mail: h.haun@tmr-online.de
Internet: www.dab-ev.org
Ansprechpartnerin: Helene Haun

Öffnungszeiten: Jeden 2. Dienstag im Monat in der "Gesellschaft Harmonie"
ab 19:00 Uhr, Gudrunstr. 9, 44791 Bochum, Telefon: 50765-0

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

- die tatsächliche Gleichstellung von Frauen und Männern in Politik, Beruf
und Gesellschaft

- die Förderung von Frauen in Führungspositionen

- die Unterstützung von Studentinnen und Doktorandinnen durch
erfahrene Frauen verschiedenster Berufsgruppen
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Deutscher Gewerkschaftsbund DGB

Anschrift: Alleestr. 80
44793 Bochum
Telefon: 6870-33
Fax: 6870-349
e-mail: bochum@dgb.de
Internet: www.region-ruhr-mark@dgb.de
Ansprechpartnerin: Ulrike Kleinebrahm

Öffnungszeiten: Mo bis Do 8:00 - 16:00 Uhr
Fr 8:00 - 14:00 Uhr
Termine bitte telefonisch oder per Mail vereinbaren

Anfahrt: U-Bahn-Haltestelle Jahrhunderthalle/Bochumer Verein,
Bushaltestelle Volkspark

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) steht für eine solidarische Gesellschaft.
Er ist die Stimme der Gewerkschaften gegenüber den politischen
Entscheidungsträgern, Parteien und Verbänden in Bund, Ländern und
Gemeinden. Er koordiniert die gewerkschaftlichen Aktivitäten. Als Dachverband
schließt er keine Tarifverträge ab. Seit seiner Gründung 1949 ist er dem Prinzip
der Einheitsgewerkschaft verpflichtet. Er ist - wie seine Mitgliedsgewerkschaften -
pluralistisch und unabhängig, aber keineswegs politische neutral. Er bezieht
Position im Interesse der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.
Die Mitgliedsgewerkschaften des DGB handeln mit den Arbeitgebern
Tarifverträge, u.a. zu Einkommen, Arbeitszeiten, Urlaub aus, im Falle eines
Arbeitskampfes organisieren sie den Streik und zahlen den Mitgliedern
Streikunterstützung.
Sie helfen bei der Gründung von Betriebsräten, unterstützen die Beschäftigten
bei betrieblichen Konflikten und vertreten sie bei Streitigkeiten mit ihrem
Arbeitgeber, Gewerkschaftsmitglieder genießen kostenlosen Rechtsschutz.
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Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreis Region Mittleres Ruhrgebiet
DGB-Kreisfrauenausschuss

Anschrift: Alleestr. 80
44793 Bochum
Telefon: 687033
Fax: 6870349
e-mail: bochum@dgb.de
Internet: www.region-ruhr-mark.dgb.de

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Ziel gewerkschaftlicher Frauenpolitik ist die systematische Verankerung von
Fraueninteressen in allen gesellschaftlichen Bereichen. Das geschieht auf
mehreren Organisationsebenen. Als Vertrauensfrau oder als Betriebs- bzw.
Personalrätin sind im DGB-Kreis viele Frauen aktiv. Auf örtlicher Ebene bestehen
Frauenausschüsse. Hier wird die gewerkschaftliche Frauenarbeit für den
jeweiligen Bereich beraten und organisiert. Auf Kreisebene arbeiten Kolleginnen
aus den einzelnen Gewerkschaften in DGB-Kreisfrauenausschuss zusammen. 

Sie alle setzen sich ein für die

- Gleichstellung der Frau im Erwerbsleben 
- Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
- finanzielle Absicherung im Alter durch gleichen Lohn für gleichwertige

Arbeit.
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Deutscher Verband Frau und Kultur e. V. 
Gruppe Bochum e. V.

Anschrift: Bunsenstr. 24
44793 Bochum
Telefon: 67126
e-mail: ruhlig-schulte@t-online.de
Internet: www.verband-frau-und-kultur.de/bochum
Ansprechpartnerin: Renate Ruhlig-Schulte (1. Vorsitzende)

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Unser Verband gehört zu den traditionellen Frauenverbänden Deutschlands.
1896 wurde er in Berlin gegründet, unsere Bochumer Gruppe 1921. Wir arbeiten
überparteilich und überkonfessionell. Vertreten sind wir in 28 Städten der
Bundesrepublik mit ca. 3.800 Mitgliedern. Wir setzen uns ein für die vielseitige
Bildung der Frau auf kulturellem Gebiet und für die Förderung ihrer
schöpferischen Fähigkeiten. In regelmäßigen Zusammenkünften zu Vorträgen
und Arbeitsgemeinschaften, bei Studienfahrten und Seminaren bieten wir
unseren Mitgliedern Informationen und Weiterbildung auf vielen Gebieten der
Kultur und Auseinandersetzung mit den Problemen unserer Zeit.
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DHB - Netzwerk Haushalt, Berufsverband der
Haushaltsführenden, Ortsverband Bochum e. V.

Anschrift: Eisenstr. 8
44799 Bochum
Telefon: 9731736
Fax: 7732672
e-mail: dhb.bochum@yahoo.de
Ansprechpartnerinnen: Heidemarie Brandschädel, Eva Böke

Öffnungszeiten: siehe unten

Anfahrt: siehe unten

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Das DHB – Netzwerk Haushalt (früher Deutscher Hausfrauen-Bund) versteht sich
als Kontaktbörse und Forum zu allen Fragen rund um die Themen:
- Verbraucherinformation
- Haushaltsführung
- Beruf und Familie
- Gesunde Ernährung
- Energie-Spartipps
- Hauswirtschaftliche Berufsbildung
Das DHB – Netzwerk Haushalt ist der Berufsverband der Haushaltsführenden mit
den Zielen:
- die gesellschaftliche und soziale Aufwertung der unbezahlten Haus-

und Familienarbeit als unverzichtbare, qualifiziert Berufsarbeit
- die eigenständige soziale Sicherung der Haushaltsführenden
- partnerschaftliche Haushaltsführung
- hauswirtschaftliche Bildung durch Unterricht für Jungen und Mädchen

an allgemeinbildenden Schulen

Die drei großen K’s – Kinder, Kirche, Küche – sind für uns schon lange nicht
mehr zeitgemäß. Kompetenz, Konfliktfähigkeit und Kreativität bringen die
inhaltliche Arbeit besser auf den Punkt. 

Regelmäßige Veranstaltungen:
Monatsversammlung an jedem 1. Donnerstag im Monat 15:00 - 17:00 Uhr
Gesprächskreis an jedem 2. Donnerstag im Monat 15:00 - 17:00 Uhr
Informationsnachmittag an jedem 4. Donnerstag im Monat 15:00 - 17:00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im Haus der Begegnung, Alsenstr. 19 a, 44789
Bochum, Telefon: 311066, statt, zu erreichen mit dem ÖPNV Linie 302, 310, 345,
368 - Haltestelle "Lohring" an der Wittener Straße.

Ausstellungs- und Museumsbesuche, Betriebsbesichtigungen oder Tagesfahrten
je nach Anlass jeweils am 3. Donnerstag im Monat.
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Frauen beraten - donum vitae e. V.

Anschrift: Am Kortländer 1
44787 Bochum
Telefon: 640-8904
Fax: 640-8905
e-mail: donumvitae.bochum@arcor.de
Internet: donumvitae-bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Frau Heidusch, Frau Stracke 
(Verwaltung)

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 09:00 - 12:00 Uhr
offene Sprechstunden (ohne Termin) sind:
Mo 09:00 - 12:00 Uhr
Di 14:00 - 17:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr

Anfahrt: Haltestelle Brückstraße: Straßenbahn-Lienie 306 und Bus-
Linie 368 Haltestelle Rathaus Nord: U-Bahn-Linie 302 und

 310 sowie Bus-Linie 354

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Beratung und Hilfe für Schwangere in Not- und Konfliktsituationen.

- Schwangerschaftskonfliktberatung (§ 219 StGB) mit
 Beratungsnachweis
- allgemeine Schwangerenberatung
- Beratung bei Fragen und Problemen auch mit Partner und Familie
- Beratung und Hilfen bei finanziellen Problemen
- Beratung bei seelischen Konflikten nach Verlust eines Kindes
- Beratung zu Fragen der pränatalen Diagnostik, Sexualität und

Familienplanung
- praktische Hilfen im Einzelfall (Behördengänge etc.)
- Gruppenveranstaltungen für Schüler und junge Erwachsene zu

sexualpädagogischen und ethischen Themen 
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DRK-Familienbildungswerk, Kreisverband Bochum e. V.

Anschrift: Hauptstr. 312
44892 Bochum
Telefon: 9270037
Fax: 9271455
e-mail: fbw@drk-bochum.de
Internet: www.drk-bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Dorothea Hallmann, Julia Krosta

Öffnungszeiten: Mo bis Do 9:00 - 13:00 Uhr
Mi 15:00 - 18:00 Uhr

Anfahrt: mit der Buslinie 345 ab Bochum-Mitte bis Haltestelle 
"Rudolph-Steiner-Schule"

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Zielgruppe
Eltern mit Kindern bis aktive Senioren

Kurzbeschreibung
Familienbegleitung in unterschiedlichen Lebensphasen. Begegnung, Austausch
und Entwicklung sozialer Netze. Stärkung von  Handlungskompetenz,
Hilfestellung und Unterstützung. Die Angebote finden an verschiedenen
Kursorten statt.

Junge Familien 
z. B. Der gute Start ins Leben (1. Lebensjahr), Bochumer Eltenschule, Pekip,
ElBa, Spiel- und Kontaktgruppen, Offener Treff, 1. Hilfe am Kind

Bewegung und Entspannung
z. B. Pilates, Yoga, BOP, Ausgleichsgymnastik für die Wirbelsäule,
Osteoporosegymnastik, Nordic-Walking 

Kreativangebote
z. B. Nähen, Basteln

Senioren
z. B. Sprachen, Wasser-/Wirbelsäulen-/Osteoporose-/60+ Gymnastik,
Gedächtnistraining, Computerkurse, Computerkurse speziell für Frauen 
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Evangelisches Beratungszentrum für Ehe-, Erziehungs- und
Lebensfragen

Anschrift: Westring 26
44787 Bochum
Telefon: 9133391
Fax: 9133199
e-mail: ebz@diakonie-ruhr.de (Organisatorisches)
Internet: www.diakonie-ruhr.de
www.evangelische-beratung.net/ebz-bochum
(Beratungsanfragen)

Öffnungszeiten: Sekretariat:
Mo bis Do 8:30 - 16:30 Uhr
Fr 8:30 - 15:30 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Anfahrt: Haltestelle Bochum Rathaus (U 35, 302, 310, 306, 336, 345,
353, 354, 368, 394)

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Wir bieten psychologische Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche, Paare
und Familien, Frauen und Männer bei Fragen und Konflikten, die in der Familie,
in der Partnerschaft oder in besonderen Lebenssituationen entstehen können. 

Das Beratungsangebot richtet sich an Menschen aus Bochum, unabhängig von
Nationalität, Herkunft, Konfession, sexueller Orientierung und Weltanschauung.
Die Beratung ist kostenfrei. Alle Mitarbeitenden sind an die Schweigepflicht
gebunden.

Die Beratungsstelle für Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung ist
integriert in das Ev.  Beratungszentrum für Ehe-, Erziehungs- und Lebensfragen.
Es wird Beratung in allen eine Schwangerschaft berührenden Fragen angeboten,
auch im Schwangerschaftskonflikt; die für einen Schwangerschaftsabbruch
gesetzlich geforderte Beratungsbescheinigung kann ausgestellt werden. 
Weitere Themen sind z. B. Empfängnisverhütung, Familienplanung,
Partnerschaftsprobleme vor oder nach einer Geburt,  unerfülltem Kinderwunsch.
Die Inhalte der Beratungsgespräche unterliegen der Schweigepflicht und die
Beratung ist kostenfrei.
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Evangelische Familienbildungsstätte TABEA

Anschrift: Essener Str. 37
44793 Bochum
Telefon: 9117680
Fax: 91176827
e-mail: office@tabea-bochum.de 
Internet: www.tabea-bochum.de
Ansprechpartnerin: Heike Kümper

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 08:30 - 12:00 Uhr
Mo 14:00 - 16:00 Uhr
Mi 11:00 - 12:30 Uhr

 
Anfahrt: Bahn 310, Haltestelle Erzstraße, Bahn 302 und Bus 345,

Haltestelle "Wattenscheider Straße"

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Evangelische Familienbildungsstätte ist eine Einrichtung, die die Aufgabe der
Erwachsenen- und Familienbildung unter dem besonderen, der Kirche vom
Evangelium her gegebenen Auftrag wahrnimmt. Sie fühlt sich verantwortlich für
die Erschließung der Glaubens- und Lebensüberlieferung der Kirche im
Generationszusammenhang und mitverantwortlich für die Erfüllung des
öffentlichen Bildungsauftrages. 
Das Angebot richtet sich an alle Generationen, auch an sozial benachteiligte
Gruppen. Es ist sowohl zentral als auch dezentral ausgerichtet. Das zentrale
Angebot findet in den Räumen der Evangelischen Familienbildungsstätte statt.
Die dezentralen Kurse werden in Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden als
Ergänzung der Gemeindearbeit in den Räumen der Gemeindehäuser in den
einzelnen Stadtteilen Bochums durchgeführt.
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Familienbildungsstätte der Stadt Bochum

Anschrift: Zechenstr. 10
44791 Bochum
Telefon: 910-5110
Fax: 910-5105
e-mail: familienbildungsstaette@bochum.de
Internet: www.bochum.de/familienbildungsstaette
Ansprechpartnerin: Gisela Mühlenberg

Öffnungszeiten: Mo 7:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 15:30 Uhr
Di 7:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 15:30 Uhr
Mi 7:30 - 12:30 Uhr
Do 7:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Fr 7:30 - 12:30 Uhr 

Anfahrt: mit der U35, der Linie 306 oder 368 Haltestelle Robertstraße

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Familienbildungsstätte der Stadt Bochum ist eine nach dem Weiterbildungs-
gesetz (WbG) des Landes Nordrhein- Westfalen anerkannte Einrichtung der
Erwachsenenbildung.

Aufgabe der Einrichtung ist es, familienunterstützende Bildungsangebote für
Menschen aller Generationen zu schaffen. Mit dem umfangreichen und
vielseitigen Kursangebot sollen junge Familien in ihrer Elternkompetenz gestärkt
werden, Menschen in allen Lebensphasen und Lebenssituationen mit Kursen zur
Gesundheitsförderung und Alltagbewältigung Hilfestellung bei der Orientierung
zur Lebensgestaltung erhalten und der Dialog zwischen den Generationen
gestärkt werden.
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Frauenarbeitsgemeinschaft im  Bund der Vertriebenen,
Kreisverband Bochum e. V. 

Anschrift: Neustr. 5
44803 Bochum
Telefon: 14740
Fax: 9266703
e-mail: bdv.bochum@googlemail.com
Ansprechpersonen: Anna Glok, Leo Köhler

Öffnungszeiten: Ostdeutschen Heimatstube Bochum, Neustr. 5
Di und Do 9:30 Uhr - 12:00 Uhr

Anfahrt: zu Fuß 5. Min. vom Hbf Bochum

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Bund der Vertriebenen (BdV) führt eine intensive  Betreuung der Aussiedler
in der Ostdeutschen Heimatstube durch.
Zweimal in der Woche stehen den Aussiedlern von 9:30 – 12:00 Uhr zwei
ausgebildete Berater zur Verfügung. Diese sprechen russisch und deutsch.
Zweimal in der Woche (Mo und Mi) 17:00 - 18:00 Uhr Sprachunterricht für
Aussiedler.
Zu den Aufgaben des BdV gehört seit Gründung auch der Erhalt und die
Verbreitung des Ostdeutschen Kulturgutes. 
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Frauenbeirat der Stadt Bochum

Anschrift: Stadt Bochum
Geschäftsstelle Frauenbeirat
Amt 03
Junggesellenstr. 8
44777 Bochum
Telefon: 910-1756
Fax: 910-2550
e-mail: Amt03@bochum.de
Internet: www.bochum.de/frauenbeirat

 Ansprechpartnerin: Kontaktaufnahme über die
Geschäftsstelle, Andrea Frisch

Öffnungszeiten: Mo 08:00 - 13:00 Uhr
Do 13:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Anfahrt: Haltestelle Rathaus-Nord oder Süd, aus allen Richtungen; 
Fußweg vom Hbf über Huestr./Husemannplatz, rechts am
Gericht vorbei (5 Min.) 

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Zu den vom Rat festgelegten Aufgaben des Beirates gehört es, auf kommunaler
Ebene mitwirkend darauf hinzuarbeiten, vorhandene Benachteiligungen von
Frauen und Mädchen abzubauen und somit das verfassungsrechtliche Gebot der
Gleichberechtigung von Frauen und Männern sowie die übrigen der Herstellung
der Gleichberechtigung dienenden Gesetze zu verwirklichen. Dies soll dadurch
geschehen, dass der Beirat in frauen- und gleichstellungsrelevanten Fragen und
Angelegenheiten fachübergreifend bei der Wahrnehmung von Aufgaben der
Stadt Bochum beratend mitwirkt. Er erarbeitet Anregungen und Empfehlungen
und kann auf Wunsch der Ausschüsse, Bezirksvertretungen oder der
Oberbürgermeisterin diese beraten und ihnen gegenüber Stellungnahmen
abgeben.

Regelmäßige Veranstaltungen: ca. 6 öffentliche Sitzungen pro Jahr
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Beratungsstelle „Frauen in Not“,
Diakonie Ruhr, Innere Mission Diakonisches Werk Bochum e. V. 

Anschrift: Hans-Böckler-Str. 28
44787 Bochum
Telefon: 6406066
Fax: 6406053
e-mail: Frauenberatung@diakonie-ruhr.de
Internet: www.diakonie-ruhr.de
Ansprechpartnerinnen: Frau Menneken, Frau Kennert

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9:00 - 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Anfahrt: Haltestelle Brückstraße Linie 353,354 336,306
U 35 : Haltestelle Rathaus Ausgang Hans-Böckler-Straße

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

- Beratung für Frauen in besonderen sozialen Schwierigkeiten
- Beratung bei Wohnungslosigkeit und drohendem

Wohnraumverlust
- Aufenthaltsmöglichkeit in den Räumen der Beratungsstelle
- Information über das Hilfesystem in Bochum und Vermittlung
- Postalische Erreichbarkeit für Behörden
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Frauenbibliothek Lieselle

Anschrift: Ruhr-Universität Bochum, FNO 02/15
Universitätsstr. 150
44780 Bochum
Telefon: 3222594
e-mail: frauenarchiv@rub.de
Internet: www.rub.de/frauenarchiv
Ansprechpartnerin: Linda Ruth Wotzlaw

Öffnungszeiten: Di 15:00 - 18:00 Uhr
Do 12:00 - 15:00 Uhr
Fr 12:00 - 15:00 Uhr
in den Semesterferien:
Do 14:00 - 18:00 Uhr

Anfahrt: auf der Homepage: www.rub.de/frauenarchiv

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Lieselle ist eine Frauenbibliothek, die 1978 als Frauenarchiv begonnen hat. Wir
verstehen uns als Treffpunkt, als Ort zum Lesen und Stöbern, als Raum für
Gedankenaustausch, Inspiration und Vernetzung. Lieselle ist ein Projekt von
und für Frauen.

Seit mehr als 30 Jahren sammeln wir Bücher und Zeitschriften zu
verschiedenen Themen: Feminismus, Frauenbewegung, Geschichte, Religion,
Philosophie, Kunst, Gesundheit etc. Diese leihen wir an alle interessierten
Frauen kostenlos aus. Interessierte Männer können nach vorheriger
Anmeldung per Mail oder Telefon ebenfalls bei uns ausleihen. Auch
Dissertationen, Magistra- und Diplomarbeiten von Studentinnen nehmen wir
gern in unseren Bestand auf. Wenn Du uns ein Exemplar Deiner Arbeit bringst,
erstatten wir dafür selbstverständlich die Druck- und Bindekosten. Regelmäßig
veranstalten wir außerdem Lesungen und Filmabende für Frauen.
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Frauen für den Frieden in der evangelischen Kirche von
Westfalen

Anschrift: Schattbachstr. 11
44801 Bochum
Telefon: 970-4745 / 7090462
Fax: 9704744
e-mail: ha-grajetzky@t-online.de
Ansprechpartnerin: Annemarie Grajetzky

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Frauen für den Frieden/Bochum treffen sich jeweils am 1. Montag im Monat um
10:00 Uhr im Glascafe am Husemannplatz/Kortumstraße.
Wir arbeiten für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung.
Wir engagieren uns in der Friedensbewegung und in der Frauenbewegung vor
Ort und überregional. Bei unseren Treffen beschäftigen wir uns mit friedens-
aktuellen Themen und planen Aktionen dazu.
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Frauenhaus des Caritasverbandes für Bochum e. V. 

Anschrift: Postfach 100755
44707 Bochum
Telefon: 501034
Fax: 9550-164
e-mail: frauenhaus@caritas-bochum.de
Internet: www.caritas-bochum.de
Ansprechpartnerin: Ulrike Langer

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Das Frauenhaus ist eine Schutzeinrichtung für bedrohte und
körperlich/seelisch misshandelte Frauen mit oder ohne Kinder. Die Frauen
haben die Möglichkeit, aus dieser Sicherheit heraus ihre Zukunft neu und
selbstbestimmt zu gestalten. Bei diesem Entscheidungsprozess und bei der
Klärung aller anderen Probleme können sie Hilfe und Unterstützung der
Mitarbeiterinnen in Anspruch nehmen.

Frauenhäuser in der Umgebung:
Dortmund: 0231/800081
Essen: 0201/668686
Herne: 02325/49875
Gelsenkirchen: 0209/201100
Castrop-Rauxel: 02305/41793

Frauenhäuser in NRW im Internet: www.frauen-info-netz.de
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Frauenreferat im Evangelischen Kirchenkreis Bochum

Anschrift: Grimmestr. 4
44803 Bochum
Telefon: 354071
Fax: 355207
e-mail: frauenreferat@web.de
Ansprechpartnerinnen: Susanne Kuhles, Eva-Maria Ranft

Öffnungszeiten: Sprechzeiten nach Vereinbarung

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Das Frauenreferat hat die Aufgabe
- Frauen in der kirchlichen Öffentlichkeit verstärkt Gehör zu verschaffen
- geistliche und spirituelle Angebote von Frauen für Frauen zu machen
- interreligiöse Begegnungen von Frauen zu ermöglichen
- die vielfältigen Lebenssituationen und Lebensformen von Frauen in
 Kirche und Gesellschaft öffentlich zu machen.

Arbeitsformen:
- Fortbildungen und Seminare für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
- Workshops, Gottesdienste und Ausflüge zu Orten von
 Frauengeschichte
- Gesprächsgruppen und Arbeitskreise zu aktuellen Themen

Regelmäßig erscheint ein Jahresprogramm, das auf Anfrage gerne zugesandt
wird.
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Frauenverband Courage e. V., Ortsgruppe Bochum

Anschrift: Gerther Str. 26
44805 Bochum
Telefon: 6233671
Fax: 6233671
e-mail: courage-bochum@gmx.de
Internet: www.fvcourage.de
Ansprechpartnerin: Helgard Althoff

Öffnungszeiten: 4-täg. Treffen mittwochs 19:00 Uhr

Anfahrt: U35 Rathaus, Kortumstr. Richtung Museum, Bus 353 und 
336 Haltestelle Nordring

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die 4 Säulen unserer Arbeit:

Kämpferische Interessenvertretung:
Courage setzt sich ein in allen Fragen, die Frauen wichtig sind. Wir wenden
uns an die breite Masse der Frauen und bestärken diese, gemeinsam ihre
eigenen Interessen zu vertreten. Courage fühlt sich der Arbeiter-, Jugend- und
Umweltbewegung verbunden. Die Ortsgruppe Bochum beteiligt sich aktiv an
der Friedens- und antifaschistischen Arbeit.
Bildung:
Wir informieren uns und andere durch Vorträge, Seminare u.ä.. Themen in der
nächsten Zeit sind z. B. Afghanistan, Kürzungen im sozialen Bereich, gesunde
Ernährung, Weltfrauenkonferenz in Venezuela u.v.m.
Gegenseitige Hilfe und Beratung:
Wir helfen und beraten uns in allen Fragen unseres Lebens.
Familie, Partnerschaft, Umgang mit Ämtern, Gesundheitsfragen, Probleme in
Schule und Beruf…
Kultur:
Wir feiern und erholen uns zusammen, z. B auf internationalen Festen, gehen
ins Theater, singen zusammen und machen Straßentheater

Unsere 4 Trümpfe:
- überparteilichkeit und konfessionelle Unabhängigkeit
- breite Demokratie: Die Mitglieder entscheiden
- finanzielle Unabhängigkeit: Wir finanzieren uns durch
 Mitgliedsbeiträge und Spenden
- internationale Solidarität: Wir arbeiten in einem internationalen
 Netzwerk der Basisfrauen
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Gleichstellungsbüro der Ruhr-Universität Bochum

Anschrift: Universitätsstr. 150
44801 Bochum
Telefon: 32-27837
Fax: 32-14354
e-mail: gleichstellungsbuero@rub.de
Internet: www.ruhr-uni-bochum.de/gleichstellungsbuero
Ansprechpartnerin: Beate von Miquel

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Gleichstellungsbeauftragte und das Team des Gleichstellungsbüros setzen
sich für die Chancengleichheit von Frauen und Männern an der Ruhr-
Universität ein.

Dabei geht es um:

- die Förderung von Frauen in Studium und Wissenschaft
- die bessere Vereinbarkeit von Beruf/Studium und Familie
- die Förderung der Frauen- und Geschlechterforschung
- die Umsetzung einer geschlechtergerechten Personalpolitik für die

Mitarbeiterinnen in Technik und Verwaltung sowie in der Wissenschaft
- die Entwicklung von Instrumenten und Maßnahmen zur Umsetzung
 der Chancengleichheit in den Fakultäten und der Verwaltung
- die Entwicklung von Maßnahmen gegen Benachteiligung, 

sexualisierte Gewalt und Mobbing
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Stationäres Hospiz St. Hildegard

Anschrift: Königsallee 135
44789 Bochum
Telefon: 30790-23
Fax: 30790-22
e-mail: info@hospiz-st-hildegard.de
Internet: www.hospiz-st-hildegard.de
Ansprechpartnerinnen: Monika Cornelius,
Katrin Gondermann

Öffnungszeiten: Beratungs- und Aufnahmegespräche
(möglichst nach Vereinbarung):
täglich 8:00 - 19:00 Uhr
Besuchszeiten: jederzeit

Anfahrt: Busverbindungen vom Bochumer Hauptbahnhof:
CE 31 Richtung Hattingen und Bus 353 Richtung
Bo-Weitmar/Sundern, Haltestelle "Eickhoff"

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Hospizbewegung will helfen, die Wünsche Schwerstkranker und
Sterbender zu erfüllen. Sie setzt sich dafür ein, das Sterben möglichst zu
Hause oder bei Bedarf in der wohnlichen Atmosphäre des Hospizes zu
ermöglichen. Kranke möchten ohne Angst und Schmerzen sterben und sie
möchten so lange wie möglich ihre Selbständigkeit bewahren. Das Hospiz hat
11 Einzelzimmer. Die Gäste wohnen in hellen, freundlichen Räumen und
werden Tag und Nacht von ausgebildetem Fachpersonal und Ehrenamtlichen
umsorgt. Sie können sich ihre Zimmer, wenn sie möchten, mit eigenen Möbeln
und liebgewordenen Dingen gestalten. Sie sollen sich möglichst "wie zu
Hause" fühlen. Die meisten Gäste kommen im Endstadium einer
Tumorerkrankung, andere Gäste haben Aids oder sind im Endstadium einer
chronischen Herz-, Lungen-, Leber- oder Nierenerkrankung. Die vertrauten
Hausärzte können die medizinische Betreuung fortsetzen.
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Hustadttreff HUT Stadtteilzentrum 
Arbeiterwohlfahrt, Unterbezirk Ruhr-Mitte
Arbeiterwohlfahrt, Unterbezirk Ruhr-Mitte

Anschrift: Auf dem Backenberg 15
44801 Bochum
Telefon: 706110
Fax: 708057
e-mail: j.tilner@awo-ruhr-mitte.de
Ansprechpartnerin: Jutta Tilner

Öffnungszeiten: täglich ab 12:00 Uhr

Anfahrt: Linie 305 bis zur Endhaltestelle "Hustadt"

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Hustadttreff engagiert sich als Stadtteilzentrum inmitten der Hustadt für ein
lebenswertes Miteinander der im Sozialraum lebenden Bürger und Bürgerinnen
unabhängig von Herkunft und Alter.

Über ein vielfältiges Spektrum an Bildungsangeboten sollen nach Möglichkeit
interessierte Teilnehmer/innen sowie Besucher/innen angesprochen und zur
Partizipation motiviert werden. Im Fokus der Arbeit stehen jedoch vor allem
Menschen mit Migrationshintergrund, auf die sich insbesondere problem- und
themenspezifische Fördermaßnahmen mit den im Folgenden skizzierten
Schwerpunkten konzentrieren:

- Jugendmigrationsdienst als Beratung für junge Migrant/innen im Alter
von 12 bis zu 27 Jahren

- Beratung, Unterstützung und Begleitung bei
Behördenangelegenheiten im Rahmen der individuellen Einzelfallhilfe

- erzieherische Kinder- und Jugendhilfe unter Berücksichtigung offener
Angebote für Schulkinder von 6 - 14 Jahren

- Interkulturelle Elternschule mit diversen Gruppenangeboten für Mütter
und Kinder sowie Elternsprechstunde

- Bildungsangebote in Kooperation mit der VHS, dem Lotte-Lemke-
Bildungswerk der AWO und dem BamF

- Treffpunkt für unterschiedliche Gruppen 
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Integrationsbüro

Anschrift: Junggesellenstr. 8
44777 Bochum
Telefon: 910-3840
Fax: 910-1119
e-mail: morzesek@bochum.de

gerdogan@bochum.de
 mnoffke@bochum.de

Internet: www.bochum.de/integrationsbuero
http://integrationsportal.bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Meral Akbiyikoglu-Orzesek,
Gülbahar- Erdogan-Reichstein, Monika Noffke

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:30 - 16:30 Uhr
und nach Vereinbarung

  
Anfahrt: Haltestelle Rathaus-Nord oder Süd, aus allen Richtungen; 

Fußweg vom Hbf über Huestr./Husemannplatz, rechts am 
Gericht vorbei (5 Min.) 

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

- allgemeine und schulische Beratung
- Sprachförderung für Seiteneinsteiger ins deutsche Schulsystem und
 für Kinder/Jugendliche mit noch erheblichen Defiziten in der
 Sprachkompetenz der Zweitsprache, Elternbildung
- Qualifizierung von Pädagogen, Koordinierung und Vernetzung von
 integrativen Maßnahmen
- Integrationsportal und Fachkräftepool (Internet), Fachbibliothek,
 "Netzwerk Integrationsmanager", GesundheitsmediatorInnen
- Unterstützung von MigrantInnen zur Erhöhung der Chancengleichheit 

und der Partizipationsmöglichkeiten an gesamtgesellschaftlichen 
Prozessen
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Internationaler Mädchentreff

Anschrift: Freiheitsstr. 7
44866 Bochum
Telefon: 02327/309742
Fax: 02327/309744
e-mail: overdyck.maedchentreff@diakonie-ruhr.de
Internet: www.stiftung-overdyck.de
Ansprechpartnerin: Paulina Kowalczyk

Öffnungszeiten: 12 bis 14 Jahre:
So bis Do 15:00 bis 17:00 Uhr
15 bis 21 Jahre:
So bis Do 17:00 bis 21:00 Uhr

  
Anfahrt: Busse 389, 365 und 390, Straßenbahn 302, Haltestelle: 

Freiheitsstraße

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Zielgruppe: Mädchen und junge Frauen im Alter von 12 - 21 Jahren. Mädchen
mit Migrationshintergrund sowie Mädchen mit deutscher Herkunft und Mädchen
mit Behinderung.

Ziele, Schwerpunkte, Methoden:
Ziel: Die Integration in Form von
- gleichberechtigtem Zugang an der Gesundheitsversorgung
- gleichberechtigter Teilhabe ("Chancengleichheit") an Bildung
- gleichberechtigtem Zugang zum Arbeitsmarkt von Mädchen mit

Migrationshintergrund und/oder Mädchen mit Behinderungen

Schwerpunkte des Projektes bilden .
- ein offener Treff, der Raum für Kontakt und Gespräche bietet
- Förderung des Selbstbewusstseins
- Bildungsangebote
- Hilfestellung bei der Berufsorientierung

Methoden:
- Gespräche, Kontakt- und Freizeitmöglichkeiten wie z. B. Billard,

Kicker, Gesellschaftsspiele
- Kreative Angebote wie Schmuckherstellung, Foto-Shootings,

Schminkkurse und Wellness-Tage, Näh- und Dekorationsaktionen
- Themenzentrierte Gesprächsgruppen zu Themen wie Pubertät,

Freundschaft, weibliche Identität, Gewalt und Mobbing
- Besuche von Bibliotheken, PC-Kurse und Hausaufgabenhilfe
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Katholischer Deutscher Frauenbund 

Anschrift: Alexandrinenstr. 8
44791 Bochum
Ansprechpartnerin: Helgard Dominik

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Katholische Deutsche Frauenbund, im Zuge der Frauenbewegung der
Jahrhundertwende gegründet, steht heute wie damals an der Nahtstelle
zwischen Kirche und Gesellschaft. Frauen an Entscheidungs(positionen) zu
beteiligen, ist auch nach fast 100 Jahren noch unser Ziel. Die Durchsetzung
der Forderung nach gleichberechtigter Teilhabe und stärkerer Berücksichtigung
der vielfältigen Frauenerfahrungen und -fähigkeiten in allen Lebensbereichen
erfordert heute aber neue Formen und Inhalte. `Frauen sind Schlüssel der
Entwicklung´ - dieser Einsicht im follow-up der vierten Weltfrauenkonferenz
Geltung zu verschaffen, bleibt Aufgabe der erneuerten Frauenbewegung.

Zu unseren Veranstaltungen, die einmal im Monat in der Katholischen
Familienbildungsstätte stattfinden, sind Gäste herzlich willkommen .
Programmanfragen an Helgard Dominik, Alexandrinenstr. 8, 44791 Bochum.
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Landesarbeitsgemeinschaft Lesben in NRW

Anschrift: LAG Lesben in NRW
Ackerstr. 144
40233 Düsseldorf
Telefon: 0211/6910530 
Fax: 0211/6910531
e-mail: lesben-nrw@w4w.net
Internet: www.lesben-nrw.de
Ansprechpartnerin: Gabriele Bischoff

Öffnungszeiten: Di 9:00 - 13:00 Uhr
Mi 9:00 - 18:00 Uhr
Do 9:00 - 13:00 Uhr

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

regelmäßige Veranstaltungen: Vollversammlungen, AG-Treffen

1. Vernetzung von Lesbengruppen, Vereinen, Initiativen und Projekten
2. Austausch von Informationen, Erfahrungen und Meinungen
3. Beratung in Bezug auf Selbsthilfe und Finanzierung
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Leuchtsterne
Tagesmütter in Bochum e. V.

Anschrift: Auf dem Gericht 1K
44894 Bochum
Telefon: 5770732 
e-mail: info@leuchtsterne-ev.de
Internet: www.leuchtsterne-ev.de
Ansprechpartnerin: Nadine Zurawski (Vorsitzende)

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

- Vernetzung von Tagespflegepersonen
- Beratung und Begleitung von Tagespflegepersonen
- Hilfe bei der Vermittlung von freien Plätzen in Bochum und Umgebung

in Zusammenarbeit mit den Vermittlungstellen
- Öffentlichkeitsarbeit
- Regelmäßiger Infobrief
- Regelmäßiger Stammtisch für Tagesmütter bzw. -väter
- Vermittlung von Fortbildungsmöglichkeiten
- Diskussionsforum auf unserer Homepage
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MADONNA e. V. 

Anschrift: Alleestr. 50
44793 Bochum
Telefon: 685750
Fax: 685751
e-mail: info@madonna-ev.de
Internet: www.madonna-ev.de
Ansprechpartnerinnen: Astrid Gabb, Claudia Pauken, 
Mechthild Eickel

Öffnungszeiten: offene Beratung:
Mo 09:00 - 11:00 Uhr
Mi 16:00 - 19:00 Uhr
Fr 11:00 - 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Anfahrt: Vom Bochumer Hbf mit der Regionalbahn (Gleis 1) eine 
Haltestelle nach Bochum West. Vom Bochumer Hbf mit der
U 35, Straßenbahn 302 oder 306 nach Bochum Rathaus, 
Busse 345 und 388 bis Haltestelle Annastraße

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Zielsetzung:
- Entdiskriminierung und Entstigmatisierung von Prostituierten
- Anerkennung der Prostitution als Erwerbstätigkeit
Angebote:
- Informationen zu allen Fragen der Arbeit in der Prostitution
- Beratung und Unterstützung bei Einstieg in die Prostitution,

berufsbegleitend, bei Ausstieg aus der Prostitution und bei Umstieg in
andere Tätigkeiten

- Schuldenregulierung
- Gesundheitsberatung
- Selbsthilfe
- Politische Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit
- EDV- Kurse/ Qualifizierungen
- Archiv “Prostitution und Prostituierte” mit Präsenzbibilothek
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Medizinische Flüchtlingshilfe Bochum e. V.

Anschrift: Dr.-Ruer-Platz 2
44787 Bochum
Telefon: 9041380
Fax: 9041381
e-mail: info@mfh-bochum.de
Internet: www.mfh-bochum.de, www.gerechtigkeit-heilt.de
Ansprechpartnerin: Kirsten Ben Haddou

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10:00 - 16:00 Uhr

Anfahrt: ab Bochum Hbf ca. 5 Minuten zu Fuß in die Fußgängerzone 
Huestr. Richtung Innenstadt, dann rechts abbiegen auf den 
Dr.-Ruer-Platz

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Psychosoziale Unterstützung für Flüchtlinge (Männer, Frauen, Kinder und
Jugendliche), insbesondere für Überlebende von Folter und Krieg, durch
Sozialarbeit und Psychotherapie

Medizinische Vermittlungssprechstunde für Menschen ohne Papiere (sog.
Illegalisierte) im Bahnhof Langendreer, Raum 6, immer dienstags 18:00 - 19:30
Uhr und telefonisch unter Telefon: 235464

Kampagne "Gerechtigkeit heilt": Internationale Menschenrechtsarbeit und
Kampf gegen die Straflosikeit schwerer Menschenrechtsverletzungen

 



48

Mieterverein Bochum, Hattingen und Umgegend e. V.

Anschrift: Brückstr. 58
44787 Bochum
Telefon: 961140
Fax: 9611411
e-mail: info@mvbo.de 
Internet: www.mieterverein-bochum.de

Öffnungszeiten: Mo bis Do 9:00 - 18:00 Uhr
Fr 9:00 - 12:00 Uhr

Anfahrt: Nur zwei bis drei Gehminuten vom Rathaus! Nächstes 
Parkhaus: P4 unter dem Rathaus-Center, Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln: U 35, Haltestelle Rathaus Nord, 
Straßenbahn 306, Haltestelle Brückstraße, Buslinien 336, 
353, 354, 368, Haltestelle Brückstraße

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Mieterverein gehört mit rund 16.000 Mitgliederhaushalten zu den größten
Vereinen in Bochum. 23 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützen die
Mitglieder bei allen rechtlichen Fragen rund ums Wohnen. 

Wir bieten Rechtsberatung in allen mietrechtlichen Fragen, auch bei
Gewerbemietverhältnissen, Beratung und Hilfestellung bei Wohngeldanträgen
und Widersprüchen sowie hinsichtlich der Wohnkosten bei ALG II,
Mediationsangebote bei Nachbarschaftsstreitigkeiten unter Mietern und
Beratung selbstnutzender Eigentümer. Die Beratung erfolgt ausschließlich
durch erfahrene Volljuristen und/oder Fachanwälte für Miet- und
Wohneigentumsrecht.

Das Rechtsdienstleistungsgesetz erlaubt uns ausschließlich die Beratung von
Mitgliedern. ALG II-, Wohngeld- und Sozialhilfeempfänger erhalten bei uns 25
Prozent Beitragsnachlass. In Einzelfällen ist eine Kostenübernahme durch
öffentliche Stellen möglich. Für junge Menschen bis 27 Jahre bieten wir
ebenfalls einen besonders günstigen Beitrag.

Unabhängig von Mitgliedschaften betreuen und beraten wir bei Bedarf
Mieterinitiativen.
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MIRA - Internationales Bildungs- und Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen e. V.

Anschrift: Westring 43
44787 Bochum
Telefon: 3259176
Fax: 3259968
e-mail: info@mira-ev.de
Internet: www.mira-ev.de
Ansprechpartnerin: Frau Becker

Öffnungszeiten: Bürozeit:
Di 9:00 - 12:00 Uhr
Sozialberatung:
Mi und Fr 9:00 - 12:00 Uhr
Deutschkurs:
Do und Fr 9:30 - 11:30 Uhr

 
Anfahrt: Linie 306 und U45 bis zur Haltestelle Rathaus Nord, dann 

Richtung Rathaus und BVZ und durch die Fußgängerzone 
zwischen Rathaus und BVZ bis zum Westring gehen. Linie 
302 und 310 bis zur Haltestelle Rathaus, über den Willy-
Brandt-Platz bis zum Westring gehen und dort rechts 
abbiegen

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

MIRA setzt sich ein für:

- die Verbesserung der Lebenssituation von Frauen aller Nationalitäten
- den Abbau von Vorurteilen und Diskriminierung von Frauen in der

Familie, in Beruf und Gesellschaft
- den Abbau von Rassismus und die Förderung von Respekt und

Toleranz
- einen Schutzraum für Frauen, in dem sie frei von Ängsten über sich

und Probleme reden können

Unsere Angebote im Einzelnen:

- Sozialberatung
- Gesprächskreis
- offener internationaler Gesprächskreis
- internationaler Frauentreff
- Deutschkurse, Sprachkurse
- Mädchengruppe
- Netzwerkpartnerinnen bei häuslicher Gewalt für türkische Frauen
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“Neue Wege”
Beratungsstelle gegen Misshandlung, Vernachlässigung und
sex. Missbrauch von Kindern, Caritasverband für Bochum e. V.

Anschrift: “Neue Wege”
Kinderschutzambulanz
Alexandrinenstr. 9
44791 Bochum
Telefon: 503669 
Fax: 9503059
e-mail: neuewege@caritas-bochum.de
Internet: www.neuewege-caritas-bochum.de 
Ansprechpersonen:
Monika Bormann, Dipl.-Psychologin und Psychotherapeutin
Ruth Klein-Funke, Heilpädagogin, systemische
Familientherapeutin
Regina Winkler, Dipl.-Heilpädagogin
Heinrich Fischer, Dipl.-Sozialarbeiter, Sozialtherapeut/VT
Beate Zimmermann, Dipl.-Sozialpädagogin
Birgit Hütter, Heilpädagogin, systemische Beraterin
Elke Schüning, Sekretärin

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 08:30 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 16:00 Uhr

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

- Neue Wege ist eine Fachberatungsstelle zu allen Fragen und
Problemen im Zusammenhang mit Gewalt an Kindern. Informations-,
Beratungsgespräche, Krisenhilfe, Diagnostik und Therapie für Kinder,
Beratung und Therapie für Jugendliche, Begleitung und Hilfe für
erwachsene Bezugspersonen und ggf. Beratung von Institutionen
werden kostenlos, Fortbildungen und Informationsveranstaltungen
zum Thema sexueller Missbrauch und Misshandlung von Kindern
werden auf Anfrage gegen Honorar angeboten. Rat Suchende stehen
unter dem Schutz der Schweigepflicht und können anonym bleiben.
Neue Wege erstattet keine Strafanzeigen.

- Hilfe für Kinder und Jugendliche, die selbst sexuell misshandeln, und
ihre Familien, in der Abteilung “Ambulante Rückfallvorbeugung”,
Lohbergstr. 2 a, 44789 Bochum, Tel. 9653516, Fax: 9503516,
Bürozeiten: Mo, Mi und Fr 8:00 - 12:00 Uhr, Sprechzeiten nach
Vereinbarung
Ansprechpersonen: Werner Meyer-Deters,  (Dipl.-Sozialpädagoge/
und Gewaltberater, Bernd Siepmann, Dipl.-Psychologe, Dipl.-
Sozialpädagoge, Silke Bauschmann, Dipl.-Psychologin, Christian
Stahl, Dipl.-Sozialpädagoge, Gewaltberater und -pädagoge und
Gestaltpädagoge, Kornelia Borchert, Dipl.-Sozialpädagogin, Mario
Pawlowski, Erzieher, Gewaltberater, Eva-Maria Twardy, Sekretärin
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NORA e. V. Beratungsstelle für Frauen und Mädchen

Anschrift: Kortumstr. 45
44787 Bochum
Telefon: 9629995/6
Fax: 9629997
e-mail: nora-beratung@freenet.de
Internet: www.frauenberatungsstelle-bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Babett Görnert, Ute Würtz

Öffnungszeiten: offene Beratung:
Di 14:00 - 16:00 Uhr
Do 10:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Anfahrt: Kreuzung Kortumstraße/Südring (Nähe Hauptbahnhof)

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

NORA e. V. tritt für die Verbesserung der Lebensbedingungen und Chancen
von Frauen und Mädchen ein, die von physischer, psychischer und struktureller
Gewalt betroffen sind. Unser Beratungsangebot richtet sich an Frauen und
Mädchen, unabhängig von Alter und Nationalität. Unsere Angebote sind:

- Beratung in Lebenskrisen und Notsituationen insbesondere bei: 
- häuslicher Gewalt
- Konflikten in Partnerschaft und Familie
- Trennung und Scheidung
- mangelndem Selbstwert und sozialer Isolation
- beruflichen Problemen und Existenzsicherung

- Begleitung und Unterstützung bei der Lebensplanung
- Gruppenarbeit/ Seminare zu spezifischen Themen, z. B. Orientierung

und Lebensplanung, Selbstsicherheit und Selbstbehauptung
- Veranstaltungen zu verschiedenen Themen

Unsere Beratung ist kostenlos und vertraulich.
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OASE - Selbsthilfe- und Kommunikationszentrum der
Ruhruniversität Bochum

Anschrift: Buscheyplatz 3
44801 Bochum
Telefon: 3222332
e-mail: oase@ruhr-uni-bochum.de
Internet: www.ruhr-uni-bochum.de/oase
Ansprechpersonen: Kathrin Humpert, Werner Schulte

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 17:00 - 22:00 Uhr
Offene Sprechstunde:
Mo und Di 14:00 - 15:00 Uhr
Mi und Do 18:00 - 19:00 Uhr
Krisenhilfe:
Mo 18:00 - 20:00 Uhr

Anfahrt: U35, Haltestelle Lennershof

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die OASE unterstützt Selbsthilfegruppen durch die Bereitstellung von Räumen
und, wenn gewünscht, bei der Gründung und in Krisen. Sie unterstützt
Aktivitäten in den Bereichen Kommunikation und Kultur und bietet Kurse zu
den Themen "Lernen lernen" und "Prüfungsvorbereitung" an.
In der Krisenhilfe versuchen wir, Menschen in schwierigen Situationen
zuzuhören und erste Orientierungen zu bieten.
Das Angebot der OASE richtet sich an Studierende, Mitarbeitende der
Universität und andere Interessierte.

Für Arbeitsgruppen, Kurse, Tagungen etc. können einzelne Räume oder auch
das ganze Haus nach Absprache genutzt werden.
Das Cafe in der OASE ist an Werktagen von 17:00 - 22:00 Uhr für alle
Besucher geöffnet.
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Polizei Bochum Kriminalprävention/Opferschutz

Anschrift: Uhlandstr. 31
Gebäude 3
44791 Bochum
Telefon: 909-4040
Fax: 909-4058
e-mail: opferschutz.bochum@polizei.nrw.de,

ki4.kv.bochum@polizei.nrw.de
Internet: www.polizei-nrw.de/bochum/praevention/
kriminalpraevention
bzw. www.polizei-nrw.de/bochum/opferschutz-1
Ansprechpersonen: Ingrid Lauhoff (Frauen),
Ralph Jeske (Stalking/Häusliche
Gewalt/Computerkriminalität/Operschutz),
Bärbel Solf (Dienststellenleiterin)

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:00 - 15:00 Uhr
andere Termine nach Absprache möglich

Anfahrt: U 35, Haltestelle Bergbaumuseum, Linien NE 1, NE 2, 336, 
353, 354, 394, Haltestelle Kunstmuseum

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Opferschutzbeauftragten der Polizei leisten Opfern/Betroffenen von
Straftaten, Verkehrsunfällen und sonstigen Unglücksfällen sowie Betroffenen
von häuslicher Gewalt kurzfristig persönlichen Beistand, unterbreiten diesen
Personen umgehend geeignete Hilfsangebote externer Organisationen (z. B.
Weißer Ring, Verkehrsunfallhilfe, Versorgungsamt, Beratungsstellen etc.) und
vermitteln an diese Organisationen weiter.
Sie können Informationen geben zu generellen Verfahrensabläufen nach
Anzeigenerstattung und/oder Verhaltensempfehlungen zur Prävention von
Straftaten.
Weitere Hilfen, insbesondere Rechtsberatungen und materielle Zuwendungen
sind nicht Aufgabe des polizeilichen Opferschutzes.
Alle anderen angeführten Beamten können Wegweiser sein und Hilfestellung
leisten sowie Verhaltenstrainings anbieten. Therapeutische Ansätze können
nicht geleistet werden, wohl aber die Weitervermittlung an Fachpersonal.

Polizeibeamte, dazu gehören auch die Opferschutzbeauftragten, unterliegen
dem Strafverfolgungszwang, d. h. sie müssen Sachverhalte, in denen
Ermittlungsansätze erkennbar sind, an die zuständigen
Ermittlungsdienststellen weiterleiten. Eine Kontaktaufnahme zu
Opferschutzbeauftragten der Polizei sollte daher nur nach Erstattung einer
Strafanzeige oder bei Bereitschaft zur Erstattung einer Strafanzeige erfolgen.
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pro familia e. V.

Anschrift: Hans-Böckler-Str. 10 a
44787 Bochum
Telefon: 12320
Fax: 16356
e-mail: bochum@profamilia.de 
Internet: www.profamilia.de
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Di und Do 15:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Anfahrt: Haltestelle Bochum Rathaus Nord U 35, Straßenbahn 302, 
306, 310, Bus 345,353,354,368

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

pro familia berät in allen Fragen der Sexualität, Familienplanung,
Schwangerschaft und Elternschaft. Wir bieten einfühlsame Aufklärung und
fachkundige Information zu Sexualität, Liebe und Partnerschaft,
Familienplanung und sexuell übertragbaren Erkrankungen sowie medizinische
Dienstleistungen im Rahmen der Verhütung. Wir sind eine staatlich
anerkannte, nicht konfessionell gebundene
Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle und unterliegen der Schweigepflicht.
Wir beraten Einzelne, Paare und arbeiten mit Gruppen. Offene Sprechstunde
für Mädchen: Dienstag und Donnerstag 13:00 - 15:00 Uhr.
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Rosa Strippe e. V. 

Anschrift: Kortumstr. 143
44787 Bochum
Telefon: 19446
Fax: 5165767
e-mail: info@rosastrippe.de 
Internet: www.rosastrippe.de
Ansprechpartnerin: Andrea Mielek

Öffnungszeiten: Mo bis Do 16:00 - 18:00 Uhr

Anfahrt: mit Bus 336 oder 353 bis Haltestelle "Nordring" oder der U 35 
bis "Rathaus Nord"

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Rosa Strippe e.V. verfolgt das Ziel, an der Gleichberechtigung von
lesbischen und schwulen Lebensentwürfen mitzuwirken. Der Verein sieht sich
dem Auftrag verpflichtet, Rat suchenden Lesben und Schwulen und
Angehörigen die Auf- und Verarbeitung von Problem- und Notlagen zu
ermöglichen. Eine an dem persönlichen Bedarf orientierte Unterstützung soll
Lesben und Schwulen verhelfen, ihre individuelle Identität zu finden und zu
befähigen, ein selbstbestimmtes und selbstbewusstes Leben zu gestalten.
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Ruhr-Universität Bochum 
Koordinationsstelle der Marie-Jahoda-Gastprofessur für
internationale Frauenforschung

Anschrift: Universitätsstr. 150
Gebäude GC04/505
44780 Bochum
Telefon: 3222986
Fax: 3214502
e-mail: melanie.trommer@rub.de

charlotte.ullrich@rub.de
Ansprechpartnerinnen: Melanie Trommer, Charlotte Ullrich

Anfahrt: U35 Richtung Ruhr-Universität/Hustadt, Haltestelle Ruhr-
Universität

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Internationale und interdisziplinäre Perspektiven werden in der Frauen- und
Geschlechterforschung immer wichtiger. Ebenso ist die Reflexion von sozialem
und kulturellem Wandel ein zentraler Bestandteil der Geschlechterforschung.
Die Marie-Jahoda Gastprofessur für Internationale Geschlechterforschung an
der Ruhr-Universität Bochum wurde 1994 unter dem Vorzeichen eingerichtet,
die internationale Ausrichtung und Kooperation durch grundlegende Impulse in
Forschung und Lehre voranzutreiben. 
Internationale SpitzenforscherInnen, die die Theorieentwicklung und
empirische Forschung in der Geschlechterforschung maßgeblich beeinflusst
haben, werden für ein Semester auf die Gastprofessur eingeladen. Sie
kommen vor allem aus den Sozialwissenschaften, aber auch aus der
Geschichte, der Kunstgeschichte, der Medienwissenschaft und der
Anthropologie.
Die Marie-Jahoda Gastprofessur gibt so grundlegende Impulse für eine
internationale, interdisziplinäre und innovative Geschlechterforschung und
versteht sich als Forum für internationale Kontakte, für Vernetzung und
Austausch.
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Ruhr-Universität Bochum
Fakultät für Sozialwissenschaft Lehrstuhl für Soziologie/
Soziale Ungleichheit und Geschlecht

Anschrift: Universitätsstr. 150
Gebäude GC, Ebene 04, Zi. 505
44780 Bochum
Telefon: 3225413
Fax: 3214502
e-mail: Carmen.kresimon@rub.de
Internet: www.sowi.rub.de/femsoz/
Ansprechpartnerin: Prof. Dr. Ilse Lenz

Öffnungszeiten: nach Absprache

Anfahrt: U-35 bis Haltestelle Ruhr-Universität Bochum

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Lehrstuhl für Soziologie/Soziale Ungleichheit und Geschlecht an der
Fakultät für Sozialwissenschaft, forscht zu Geschlecht und Arbeit, Migration
und Geschlecht, Geschlechterpolitik und Frauenbewegungen, sowie zu
sozialer Ungleichheit. Er hat eine international vergleichende Sicht
(Deutschland, Europa, Ostasien/Japan). Er ist beteiligt am MA Gender Studies
in der RUB und am Netzwerk Frauen- und Geschlechterforschung NRW
Häufig lädt der Lehrstuhl zu öffentlichen Tagungen und Vorträgen ein. Sie
finden die Informationen (neben Hinweisen zu Veröffentlichungen usw.) auf der
Homepage www.sowi.rub.de/femsoz



58

Schwangerschaftsberatungsstelle des Sozialdienst Kath. Frauen
und Männer Wattenscheid e. V.

Anschrift: Probst-Hellmich-Promenade 29
44866 Bochum
Telefon: 02327/965846-0
Fax: 02327/9658469
e-mail: info@skfm-wattenscheid.de 
Internet: www.skf-wattenscheid.de
Ansprechpartnerinnen: Birgit Schiller, Petra Keuthage

Öffnungszeiten: 8:00 - 14:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Ergänzung Schwerpunkt: 
- besonderes Angebot für minderjährige Schwangere und jungendliche

Mütter
- Müttercafé
- Second-Hand-Laden "Sterntaler"

Profil bzw. Zielsetzung:
Der Sozialdienst Kath. Frauen und Männer Wattenscheid e. V.  ist ein
Fachverband des Caritasverbandes. 

Unsere Beratung ist unabhängig von Nationalität und Konfession. Wir beraten,
begleiten und unterstützen schwangere Frauen vor und nach der Geburt.

Wir bieten an: 
- Gespräche zur Klärung der eigenen Lebenssituation
- Schwangerschaftskonfliktberatung (ohne Beratungsnachweis)
- allg. soziale Beratung und Begleitung während der Schwangerschaft

und nach der Geburt
- Informationen über die zur Verfügung stehenden sozialen und

finanziellen Hilfen
- Informationen über rechtliche Aspekte in Zusammenhang mit

Schwangerschaft
- Familienplanungsberatung
- Beratung nach Schwangerschaftsabbruch
- psychosoziale Beratung zur Pränataldiagnostik
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Selbsthilfe - Kontaktstelle Bochum

Anschrift: Alsenstr. 19 a
44789 Bochum
Telefon: 5880707
e-mail: selbsthilfe-bochum@paritaet-nrw.org
Internet: www.selbsthilfe-bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Dorothée Köllner (Ltg.),
Birte Hackstedt

Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi 15:00 - 17:00 Uhr
Do 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
(Termine für persönliche Gespräche nach Vereinbarung)

Anfahrt: Vom Bochumer Hauptbahnhof die Wittener Straße 
stadtauswärts laufen, die erste Straße rechts ist die 
Alsenstraße.

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Bochum bietet ...

- Information und Beratung über Selbsthilfe und Selbsthilfegruppen
- Vermittlung von Betroffenen in bestehende Selbsthilfegruppen
- Begleitung bei Neugründungen von Selbsthilfegruppen
- Unterstützung von und Zusammenarbeit mit bestehenden Gruppen
- Planung und Durchführung von Informationsveranstaltungen und

Fortbildungen
- Zusammenarbeit mit Fachkräften aus dem Gesundheits- und

Sozialbereich
- Verbreitung des Selbsthilfegedankens durch Öffentlichkeitsarbeit
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Seniorenbeirat der Stadt Bochum

Anschrift: Stadt Bochum
Geschäftsstelle Seniorenbeirat
Amt 05
44777 Bochum
Telefon: 910-2005 oder 910-3301
Fax: 910-1403
e-mail: Amt05@bochum.de
Internet: www.bochum.de
Ansprechpersonen: Birgitt Tigler, Wolfgang Fiege

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Seniorenbeirat erarbeitet aufgrund eigener Initiative Anregungen und
Empfehlungen für die Ratsausschüsse und Bezirksvertretungen. Er kann auf
Wunsch der Ratsausschüsse, der Bezirksvertretungen oder der
Oberbürgermeisterin diese beraten und ihnen gegenüber Stellungnahmen
abgeben.

Der Seniorenbeirat ist parteipolitisch neutral.

Regelmäßige Veranstaltungen: ca. 5 Sitzungen pro Jahr
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SI Soroptimist International 

Anschrift: Wiemelhauser Str. 180
44799 Bochum
Telefon: 3254285
Fax: 3254289
e-mail: personart@t-online
Internet: www.soroptimist.de
Ansprechpartnerin: Dr. Barbara Dahlhaus

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Soroptimist International ist die weltweit größte Organisation für berufstätige
Frauen. Sie setzt sich auf der Basis von internationaler Verständigung und
Freundschaft ein für 
- die Verbesserung der Stellung der Frau,
- hohe ethische Werte,
- Menschenrechte für alle,
- Gleichheit, Entwicklung und Frieden.

SI engagiert sich
- als Service-Organisation im lokalen, nationalen und internationalen

Umfeld,
- für eine aktive Teilnahme an Entscheidungsprozessen auf allen

Ebenen der Gesellschaft.
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Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 

Anschrift: Bergstr. 224
44807 Bochum
Telefon: 95501-0
Fax: 596098
e-mail: info@skf-bochum.de 
Internet: www.skf-bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Michaela Wiedenhöfer,
Gabriele Leisse

Öffnungszeiten: 8:00 - 15:30 Uhr

Anfahrt: Buslinien 336-353-354, Richtung Bochum-Grumme, 
Haltestelle Vierhausstraße 

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der SkF Bochum ist ein Frauen- und Fachverband der sozialen Arbeit und
setzt sich seit  über 100 Jahren für Frauen, Kinder, Jugendliche und Familien in
belasteten und schwierigen Lebenssituationen ein. Der Verein ist Fachverband
der Kinder- und Jugendhilfe, der Gefährdetenhilfe und der Hilfe für Frauen und
Familien in Not und bietet mit seinen 17 Mitarbeiterinnen Beratung,
Unterstützung und Hilfe unter einem Dach an.
Der SkF Bochum 
- führt als anerkannter Betreuungsverein rechtliche Betreuungen
- vermittelt als anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle und Träger von

Westfälischen Pflegefamilien,  Kinder in Adoptiv- und Pflegefamilien,
schult Bewerberpaare und unterstützt Adoptiv- und Pflegefamilien im
Alltag

- berät und unterstützt als  Schwangerschaftsberatungsstelle
schwangere Frauen, Mütter und Familien

- bietet in der Kath. Hochschulgemeinde soziale Beratung für
Studierende an

- führt Vormundschaften- und Pflegschaften für Minderjährige
- wirbt, vermittelt und qualifiziert Tagesmütter
- ist im Rahmen der Allgemeinen Sozialberatung Anlaufstelle für

Menschen mit unterschiedlichsten Problemen
- führt Verfahrenspflegschaften für Minderjährige
 - betreibt in Kooperation mit der Universitätsklinik St. Josef Hospital in

Bochum das Babyfenster „Sonnenblume“
- und bietet als neues Tätigkeitsfeld, Eltern mit Säuglingen und

Kleinkindern die Entwicklungspsychologische Beratung an.
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Sozialdienst Kath. Frauen und Männer Wattenscheid e. V.

Anschrift: Probst-Hellmich-Promenade 29
44866 Bochum
Telefon: 02327/96586-0
Fax: 02327/9658469
e-mail: info@skfm-wattenscheid.de
Internet: www.skfm-wattenscheid.de
Ansprechpartnerinnen: Birgit Schiller, Monika Gagala

Öffnungszeiten: 8:00 - 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Ergänzung Schwerpunkt:
- allgemeine Sozialberatung

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Sozialdienst Kath. Frauen und Männer Wattenscheid e. V. ist ein
gemeinnützig anerkannter Verein, dessen Zweck es ist, Kindern, Jugendlichen,
Erwachsenen und deren Familien, die sich in geistiger, seelischer,
wirtschaftlicher oder sonstiger Not befinden, Rat und Hilfe zu gewähren. 
Der SKFM wurde im Jahr 1912 gegründet und ist entstanden aus dem
Sozialdienst kath. Frauen (SkF) und dem Sozialdienst Kath. Männer (SKM).
Der Verein ist Fachverband im Caritasverband und beruht auf den Prinzipien
der Ehrenamtlichkeit und des Zusammenwirkens von hauptamtlich und
ehrenamtlich für den Verein Tätigen.
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Kontakt- und Beratungsstelle "Sprungbrett"
Ev. Jugendhilfe Bochum

Anschrift: Ferdinandstr. 36
44789 Bochum
Telefon: 5167610
Fax: 5167611
e-mail: sprungbrett@ejh-bochum.de
Internet: www.ejh-bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Frau Hoppe, Frau Karbus

Öffnungszeiten: Offener Kontaktbereich und Beratung:
Mo bis Fr 12:00 - 15:00 Uhr
Di 16:00 - 18:00 Uhr
Beratung:
Mi bis Fr 10:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Anfahrt: den Bochumer Hbf über den Hinterausgang verlassen, den 
Buddenbergplatz überqueren und auf der Ferdinandstraße 
links gehen. Genüber vom ADAC befindet sich das 
"Sprungbrett".

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

- Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre, die sich
an einem Leben auf der Straße orientieren

- Unterstützung und Begleitung bei Behördengängen
- Einzelberatung
- Gespräche zur Klärung der eigenen Lebenssituation
- Essen, Trinken, Duschen, Reden, Spielen, Musik hören
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Stadtsportbund Bochum e. V.  

Anschrift: Westring 32
44787 Bochum
Telefon: 96139-0
Fax: 96139-99
e-mail: info@sport-in-bochum.de
Internet: www.sport-in-bochum.de
Ansprechpartnerin: Christiane Bramsiepen

Öffnungszeiten: Mo bis Do 9:00 - 17:00 Uhr
Fr 9:00 - 14:00 Uhr

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Stadtsportbund Bochum e. V. vereinigt annähernd 90.000 Bürgerinnen und
Bürger in rund 400 eingetragenen Bochumer Turn- und Sportvereinen. Als
Partner und Dienstleister hat er immer das Wohl der gesamten Bochumer
Sportfamilie vor Augen! Der SSB Bochum wahrt die Interessen des
Gesundheits-, Schul- und Breitensports, vor allem die der Bochumer Turn- und
Sportvereine und engagiert sich in der Sportpolitik.
Das klare Bekenntnis zu einer sportgerechten Stadt soll dazu beitragen, allen
Bochumerinnen und Bochumern die Chance zu geben, unter zeitgemäßen
Bedingungen den gewünschten Sport zu treiben. Der Stadtsportbund
koordiniert die dafür erforderlichen Maßnahmen und berücksichtigt dabei
besonders den Faktor der immer umfangreicher und bedeutender werdenden
Freizeit.



66

Verband deutscher Unternehmerinnen e. V. (VdU)

Anschrift: Breite Straße 29
10178 Berlin
Telefon: 030/2030845-40
Fax: 030/2030845-45
e-mail: info@vdu.de
Internet: www.vdu.de
Ansprechpartnerinnen: Carlotta Köster-Brons 
(Geschäftsführerin), Pia Wetzorke (Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit)

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9:00 - 17:00 Uhr

Anfahrt: Buslinie 147 oder U-Bahnstation Märkisches Museum

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Im Verband deutscher Unternehmerinnen e. V. (VdU) sind rund 1.600
Unternehmerinnen organisiert. Sie erwirtschaften zusammen einen
Jahresumsatz von 50 Milliarden Euro und beschäftigen über 320.000
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Deutschland. Der VdU wurde 1954 in Köln
gegründet. Er ist der einzige deutsche Wirtschaftsverband, der
branchenübergreifend die Interessen insbesondere mittelständischer
Unternehmerinnen aus Industrie, Handwerk, Handel und Dienstleistung vertritt.
Der Verband ist Unterzeichner der Charta der Vielfalt und Mitglied im
Nationalen Pakt für Frauen in MINT-Berufen sowie im Aktionsbündnis zum
Equal Pay Day. Ebenso setzt er sich beim bundesweiten Girls Day ein und
unterstützt Programme zum Wiedereinstieg von Frauen nach Familienphasen.
Der VdU wird in den kommenden drei Jahren außerdem mit dem ESF-
geförderten Projekt "Stärkere Präsenz von Frauen in Aufsichtsgremien" Frauen
für Positionen in Beiräten und Aufsichtsräten schulen.
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Ver.di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft e. V.
Bundesverwaltung, Bezirk Bochum 

Anschrift: Universitätsstr. 76
44789 Bochum
Telefon: 96408-0
Fax: 96408-44
e-mail: bezirk.bochum-herne@verdi.de
Internet: www.bochum-herne.verdi.de
Ansprechpartnerinnen: Bettina Gantenberg

Öffnungszeiten: Mo bis Do 8:00 - 16:00 Uhr
Fr 8:00 - 14:00 Uhr

Anfahrt: Linie U35, Haltestelle Waldring

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

In ver.di, der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft, schließen sich Frauen
und Männer aus den Bereichen Dienstleistungen, diensleistungnahe Industrie,
Medien, Kultur und Bildung zusammen, um ihre beruflichen, sozialen und
wirtschaftlichen, ihre kulturellen und gesellschaftspolitischen Interessen zu
vertreten. Mit über 50 % Frauenanteil ist ver.di die größte Gewerkschaft für
Frauen. Ver.di bietet den Mitgliedern einen umfassenden kostenfreien Arbeits-
und Sozialrechtsschutz - von der Beratung bis zur Vertretung vor dem Gericht -
an.
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Volkshochschule Bochum (VHS) 

Anschrift: Gustav-Heinemann-Platz 2 - 6
44777 Bochum
Telefon: 910-1555
Fax: 910-2926
e-mail: vhs@bochum.de
Internet: www.vhs-bochum.de 
Ansprechpartnerinnen: Hotline der VHS

Öffnungszeiten: Mo und Di 08:30 - 13:00 Uhr und  14:00 - 16:00 Uhr
Mi 14:00 - 16:00 Uhr
Do 09:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 13:00 Uhr

Anfahrt: ÖPNV (Haltestelle Rathaus), Stadtbahn Linie U35, 
Straßenbahn Linien 302, 310, 306, Buslinien 336, 345, 353,
354, 368, 394, Kostenfreie Parkplätze sind nicht vorhanden,
(Parkhäuser BVZ und RC, Zufahrt über Westring bzw. 
Windmühlenstraße)

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Bildungsangebote (Kurse, Bildungsurlaube, Seminare, Tages- und
Abendveranstaltungen) für Frauen zu den Bereichen:

- Politik
- Alltag
- interkultureller Austausch
- Körpererfahrung
- Selbstverteidigung
- Gesundheit
- Fitness
- Beruf-Wiedereinstieg
- Kunst
- Kultur

Zweimal pro Jahr erscheint jeweils zum Frühjahrs- und Herbstsemester eine
Frauenbroschüre, in der alle Veranstaltungen der Volkshochschule, die sich
speziell an Frauen richten, enthalten sind.
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Wattenscheider Tafel e. V.

Anschrift: Laubenstr. 19
44866 Bochum
Telefon: 02327/328597
Fax: 02327/309730
e-mail: info@wattenscheider-tafel.de
Internet: www.wattenscheider-tafel.de
Ansprechpersonen: Manfred Baasner, Larisa Rogovaja,
Dr. Edith Birr-Chaarana

Öffnungszeiten: 8:00 - 16:00 Uhr

Anfahrt: Straßenbahn 302 bis Haltestelle Lohrheidestr., danach
ausgeschildert

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Unsere Projekte wollen Integration auf allen Ebenen: Hilfe für Bedürftige durch
die Vergabe von Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Gebrauchsgütern.
Unterstützung bei der Wiedereingliederung ins Berufsleben, Hilfe bei
Amtsgängen und Wohnungssuche. Hilfe auch bei Gewalt in der Familie. Die
Kindertafel unterstützt Kindergärten, Schulen und andere Einrichtungen mit
gesunden Lebensmitteln. Alte und Einsame bedürfen besonderer Hinwendung:
Wer nicht zu uns kommen kann, zu dem kommen wir. Unser Schulungsbereich
will durch Sprachkurse und Nachhilfe eine stärkere Einbindung von Migranten
und deren Kindern in das gesellschaftliche und berufliche Leben der BRD
erreichen. Wir bieten vormittags und nachmittags durch das Bundesamt für
Migration und Flüchtlinge geförderte allgemeine Integrationskurse (645
Std./Kurs) sowie Integrationskurse mit Alphabetisierung (945 Std./Kurs) an und
geben erwerbsfähigen Migranten in einer Kombination von Arbeitsgelegenheit
und Sprache die Möglichkeit, das Erlernte in der Praxis umzusetzen und zu
vertiefen. Teilnehmer unserer Kurse sowie auch die anderer Träger haben
außerdem die Gelegenheit, bei uns ein Praktikum zum interaktiven
Sprachgebrauch zu absolvieren, bei dem sie von Fachkräften betreut werden.
Sprachförderung wird hier durch die Symbiose von Theorie und Praxis
optimiert. Theorie und Praxis unter ein Dach bringen zu können, ist das
besondere Profil der Wattenscheider Tafel und eine hervorragende, weil
effektive und nachhaltige Methode der Integrationsarbeit.
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Westfälisch-Lippischer Landfrauenverband,
Kreisverband Bochum 

Anschrift: Holthauser Str. 215
44627 Herne
Telefon: 02323/62402
Fax: 02323/9875490
e-mail: vethacke.equitel@web.de
Internet: www.wllv.de/bochum
Ansprechpartnerin: Anne Vethacke

Öffnungszeiten: bitte telefonisch erfragen

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Die wichtigsten Verbandsaufgaben: 
1. Anerkennung der unbezahlten Arbeit (Familienarbeit, Ehrenamt)
2. Anerkennung der Leistungen von Frauen in der Gesellschaft
3. Arbeitssituation der Frauen (verstärkt im ländlichen Raum)
4. Engagement für Kinder und Jugendliche
5. Ländlicher Raum als Wirtschaftsfaktor
6. Schutz der Lebensbedingungen für zukünftige Generationen
 
Im Rahmen dieser Schwerpunkte arbeiten wir mit Referenten, fördern ein
starkes WIR-Gefühl durch Studienreisen und gemeinsame Aktionen. Obwohl
bäuerlich geprägt, sind Frauen aus allen Lebensumfeldern in unserem Verband
willkommen.



71

Wildwasser Bochum e. V.

Anschrift: An den Lothen 8
44892 Bochum
Telefon: 297666
Fax: 2970677
e-mail: WildwasserBo@aol.com
Internet: www.wildwasser-bochum.de

Öffnungszeiten: telefonische Beratung und Terminabsprache:
Di 15:00 - 17:00 Uhr
Do 10:00 - 12:00 Uhr

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

- Telefonische und persönliche Beratung bzw. nach Absprache auch
Beratungsreihen für von sexueller Gewalt betroffene jugendliche
Mädchen und Frauen. Betroffene Mädchen und Frauen finden bei uns
Gesprächspartnerinnen, die zuhören und glauben, was passiert ist.

 Nach Möglichkeit begleiten wir auf Wunsch auch den Weg von der
Anzeigenerstattung bis nach dem Prozess. Wir halten uns an die
Schweigepflicht und unternehmen nichts gegen den Willen der
Mächen und Frauen.

- Unterstützung bei der Suche nach therapeutischer und/oder
juristischer Hilfe, psychosoziale Prozessbegleitung

- Telefonische und persönliche Beratung und psychosoziale Begleitung
für Mütter von Kindern, die von sexueller Gewalt betroffen sind oder
waren

- Beratung von unterstützenden Personen über ihre Möglichkeiten der
Hilfestellung und Begleitung

- Organisation, Beratung und anfängliche Begleitung von integrativen
Selbsthilfegruppen für Frauen, die in ihrer Kindheit oder frühen Jugend
sexuell missbraucht wurden

- Informationsveranstaltungen und Fortbildungen zur Problematik der
sexuellen Gewalt in der Kindheit

- Selbsterfahrungsgruppen für Frauen 60+
- Selbsterfahrung für jugendliche Mädchen und Frauen mit geistigem

Handicap
- Beratungsangebot für jugendliche Mädchen und Frauen, die (aktuell)

eine Vergewaltigung erleiden mussten
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Wirtschaftsförderung Stadt Bochum

Anschrift: Stadt Bochum
Amt 80
Viktoriastr. 10
44787 Bochum
Telefon: 910-1152
Fax: 910-3296
e-mail: nagel@bochum.de

kknuetter@bochum.de
Internet: www.bochum.de
Ansprechpartnerinnen: Elke Nagel, Karin Knütter

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

Der Bereich Gründung und Wachstum der Wirtschaftsförderung Bochum bietet
Existenzgründerinnen die Möglichkeit im Rahmen eines persönlichen
Gesprächs Fragen zur Orientierung und zur Umsetzung der Geschäftsidee zu
erörtern und einen weiteren Gründungsfahrplan aufzustellen. Wenn bereits ein
junges Unternehmen besteht, unterstützen wir in der Wachstums- und
Festigungsphase. 

Schwerpunkte der Beratung sind:

- Persönliche Beratungsgespräche, abgestimmt auf die individuelle
Situation

- Seminare und Workshops 
- Durchführung von Gründungszirkeln
- Informationen über Beratungs- und Förderprogramme
- Branchenorientierte Beratungsgespräche
- Gründungswettbewerb Senkrechtstarter
- Netzwerke 
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ZONTA Club Bochum

Anschrift: Spreestr. 48
44791 Bochum
Telefon: 0177/7111333
e-mail: a.braemer-maiss@zonta-bochum.de
Internet: www.zonta-bochum.de
Ansprechpartnerin: Frau Anja Brämer-Maiss

Profil bzw. Zielsetzung der Einrichtung:

ZONTA International ist ein weltweiter Zusammenschluss berufstätiger Frauen
in verantwortlichen. ZONTA setzt sich weltweit ein für die Verbesserung der
Situation der Frau und leistet persönliche, ideelle und finanzielle Hilfen.

Zu den Aktivitäten in den letzten Jahren in Bochum gehören u. a.
- Benefizveranstaltungen zur Unterstützung sozialer Projekte

-- für pro familia - Projekte minderjähriger Mütter
-- für die Arbeit des Vereines "Wildwasser e. V."
-- für die Gehörlosenschule Bochum
-- für den Kinderschutzbund Bochum

- Beteiligung am Girls´ Day
- Förderung von Studentinnen der Naturwissenschaften.

Darüber hinaus unterstützt der ZONTA Club Bochum die internationalen
Projekte wie z. B. Alphabetisierungsprogramme für Mädchen in Afghanistan.
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Weitere Einrichtungen

Beratungsstelle für Arbeitslose, Industrie- und Sozialpfarramt
Frau Ute Auer
Brückstr. 46
44787 Bochum
Telefon: 350091
Fax: 9351309
e-mail: ispa@evkirchebochum.de
Internet:
www.kirchenkreis-bochum.de/einrichtungen/beratungsstelle-fuer-arbeitslose

Berufsgenossenschaftliche Universitätskliniken Bergmannsheil GmbH
Gleichstellungsbeauftragte Brigitte Hamacher
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum
Telefon: 302-3645
Fax: 302-6647
e-mail: brigitte.hamacher@bergmannsheil.de

Bochumer Pränatal- und Postnatal-Präventionsprojekt
Familienhebammen der Stadt Bochum für Schwangere und Familien mit
Kindern bis zum ersten Geburtstag mit besonderen Bedürfnissen
Stadt Bochum
Gesundheitsamt
Koordinatorin Jennifer Jaque-Rodney
Westring 28 - 30
44777 Bochum
Telefon: 910-3076
e-mail: JJaque-Rodney@bochum.de
Internet: www.bochum.de 

Bündnis für Mädchenarbeit, Evangelische Jugenhilfe Bochum
c/o Gaby Hoppe
Herner Str. 327
44809 Bochum
Telefon: 96432-14
Treffen: einmal im Monat,

Zeit und Ort können unter o. a. Telefonnummer erfragt werden

Caritas-Suchthilfezentrum Bochum
In der Schuttenbeck 9
44892 Bochum
Telefon: 430531
Fax: 5164676 
e-mail: suchtkrankenhilfe@caritas-bochum.de
Internet: www.caritas-bochum.de
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Weitere Einrichtungen

Caritas-Suchthilfezentrum Bochum
Beratungsstelle Wattenscheid
Propst-Hellmich-Promenade 29
44866 Bochum
Telefon: 02327/9461-0
Fax: 02327/9461-11
e-mail: suchtkrankenhilfe@caritas-bochum.de
Internet: www.caritas-bochum.de

Ehrenamts- und Freiwilligenkataster
Telefon: 910-2776 oder 910-2784
Internet: www.ehrenamt-bochum.de

Haus der Begegnung
Begegnungs- und Kommunikationszentrum für behinderte und nichtbehinderte
Bochumer Bürgerinnen und Bürger
Innere Mission - Diakonisches Werk Bochum e. V. 
Alsenstr. 19 a
44789 Bochum
Telefon: 311066
Fax: 311069
e-mail: haus-der-begegnung@diakonie-ruhr.de
Internet: www.hdb-bochum.de

Jobcenter Bochum-Mitte
Universitätsstr. 66 a
44789 Bochum
Telefon: 58879-0
Fax: 58879-123
e-mail: jobcenter-bochum@jobcenter-ge.de
Internet: www.jobcenter-bochum.de

Katholische Beratungsstelle für Erziehungs- und Familienfragen
Ostermannstr. 32
44789 Bochum
Telefon: 30790-55
Fax: 30790-53
e-mail: erziehungsberatung@caritas-bochum.de 
Internet: www.caritas-bochum.de
Beratung für Studierende in der Katholischen Hochschulgemeinde
Querenburger Höhe 286 (Kirchenforum im Uni-Center)
44801 Bochum
Telefon: 58845-13
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Weitere Einrichtungen

Katholische Familienbildungsstätte
Am Bergbaumuseum 37
44791 Bochum
Telefon: 9508911
Fax: 9508925
e-mail: bo.wat.kefb@bistum-essen.de
Internet: www.kefb-bistum-essen.de

Katholische Familienbildungsstätte im Gertrudenhof
Gertrudenhof 25
44866 Bochum
Telefon: 02327/3015-30
Fax: 02327/3015-32
e-mail: fbs.wattenscheid@bistum-essen.de
Internet: www.fbsimgertrudenhof.de

Krisenhilfe e. V. Bochum
Beratungsstelle für synthetische Drogen und Cannabis
Viktoriastr. 67
44787 Bochum
Telefon: 964780
Fax: 8906906
e-mail: info@krisenhilfe-bochum.de
Internet: www.krisenhilfe-bochum.de 
Suchtnotruf: 01805-31331 (bundesweit/24 h)

Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung
Ortsvereinigung Bochum e. V.
Westring 11
44787 Bochum
Telefon: 917890-20
Fax: 917890-99
e-mail: info@lebenshilfe-bochum.de
Internet: www.lebenshilfe-bochum.de

Ottilie-Schoenewald-Weiterbildungskolleg der Stadt Bochum
Wittener Str. 61
44789 Bochum
Telefon: 939020
Fax: 939022
e-mail: Sekretariat@weiterbildungskolleg-bochum.de
Internet: www.wbk-bo.bobi.net
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Weitere Einrichtungen

Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen e. V.
Beratungsstelle Bochum
Große Beckstr. 15
44787 Bochum
Telefon: 66044
Fax: 9650291
e-mail: bochum@vz-nrw.de
Internet: www.vz-nrw.de

Vietnamesische Interkulturelle Fraueninitiative in Deutschland e. V. 
Frau Nguyen, thi My-Hanh
Frau Truong, thi Hong Ha
Frau Nguyen, thi My Hong 
Markstr. 118 A
44803 Bochum
Telefon: 5880530 oder

0172-2771041 oder
02302/698240

e-mail: Info@vifi.de
Internet: www.vifi.de

WIS Bochum
Frau Hajo
Auf dem Backenberg 8
44801 Bochum
Telefon: 97351860
Fax: 97351862
e-mail: wis1@wpifis.de
Internet: www.wpifis.de
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Parteien

Bündnis 90/Die Grünen
Kreisverband Bochum
Arbeitsgemeinschaft Frauen und Männer
Ansprechpartnerin:
Ursula Dreier
Diekampstr. 37
44787 Bochum
Telefon: 18767
Fax: 9160306
e-mail: U.Dreier@gruene-bochum.de
Internet: www.gruene-bochum.de

DIE LINKE im Rat der Stadt Bochum
Ansprechpartnerin:
Hella Eberhardt
Willy-Brandt-Platz 1 -3 
44777 Bochum
Telefon: 910-1295
Fax: 910-1297
e-mail: linksfraktion@bochum.de
Internet: www.linksfraktion-bochum.de

Frauen-Union der CDU Bochum
Ansprechpartnerin:
Vorsitzende Monika Pieper
Rotteland 57
44797 Bochum
Telefon: 793578
e-mail: mw.pieper@t-online.de
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Weitere im Rat der Stadt Bochum  vertretene Parteien

FDP-Fraktion
Rathaus
Marcus Heidrich
Telefon: 910-1985
Fax: 910-1986
e-mail: FDP-Ratsfraktion@bochum.de

SL Soziale Liste im Rat
Willy-Brandt-Platz 1 - 3
Anke Pfromm
Telefon: 910-1047
Fax: 910-1048
e-mail: SOZIALELISTEimRat@bochum.de

SPD-Ratsfraktion
Rathaus
Doris Eikmeier
Telefon: 910-2107
Fax: 910-4305/2084
e-mail: SPDRatsfraktion@bochum.de  

UWG-Fraktion
Rathaus
Kathrin Herborn
Telefon: 910-1018
Holger Happe
Telefon: 910-1983
Fax: 910-1984
e-mail: UWGFraktion@bochum.de
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Zusätzliche Adressen, Broschüren und Links

Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigung im Rahmen der
Ergotherapie:
"Die Chance"
Stadt Bochum
Gesundheitsamt
Ansprechpartnerin bzw. -partner:
Frau Pietzka
Telefon: 910-3049
e-mail: pietzka@bochum.de
Herr Hiller
Telefon: 910-3372
e-mail: ahiller@bochum.de
Westring 28/30
44777 Bochum

BAföG: Leistungen nach diesem Gesetz können Schülerinnen bzw. Schüler
erhalten, denen die Mittel zum notwendigen Lebensunterhalt und für ihre
Ausbildung nicht oder nicht in ausreichender Höhe zur Verfügung stehen.
Anträge und Informationen im Internet unter:
www.das-neue-bafoeg.de
Schülerinnen bzw. Schüler können BAföG beantragen bei:
Stadt Bochum
Amt für Ausbildungsförderung
Junggesellenstr. 8
44777 Bochum
e-mail: bafoeg@bochum.de

Beistandschaften: Flyer zu den Themen Vaterschaft, Unterhalt und
Sorgeerklärung erhältlich bei:
Stadt Bochum
Jugendamt
Bildungs- und Verwaltungszentrum, Zi. 4110
Willy-Brandt-Platz 2 - 6
44777 Bochum

Betreuung an Schulen/Schulverzeichnis:
Informationen im Internet unter:
www.sva.bobi.net
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Zusätzliche Adressen, Broschüren und Links

Elterngeldanträge:
Stadt Bochum
Sozialamt
Bildungs- und Verwaltungszentrum, Zimmer 3118
Ansprechpartner:
Herr Dukat
Willy-Brandt-Platz 2 - 6
44777 Bochum
Telefon: 910-3335
e-mail: adukat@bochum.de

Kindertagespflege:
Informationen im Internet unter:
www.bochum.de/C125708500379A31/vwContentByKey/W272LCL7327BOLDDE

Auskünfte und Flyer erhältlich bei:
Stadt Bochum
Jugendamt
Kindertagespflege
Ansprechpartner:
Herr Waldschläger
Westring 32
44777 Bochum
Telefon: 910-1748
e-mail: pwaldschlaeger@bochum.de 

Patenschaften und Projekte zur Frauenförderung in Indien:
Verein "Chance auf Leben"
Ansprechpartnerin:
Vorsitzende Rita Römert-Steinau
Wohlfahrtstr. 170
44799 Bochum
Telefon: 30765588
e-mail: info@chanceaufleben.de
Internet: www.chanceaufleben.de

Pränatale Diagnostik, Link zur Broschüre auf den Seiten der
Gleichstellungsstelle:
www.bochum.de/gleichstellungsstelle/publikationen
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Zusätzliche Adressen, Broschüren und Links

Prävention Kindeswohlgefährdung, begleiteter Umgang, ehrenamtliche
Vormundschaft-Pflegschaft:
Kinderschutzbund Bochum
Ansprechpartnerin: Frau Burchhardt-Kamplade
Gerberstr. 20
44787 Bochum
Telefon: 683022
Fax: 9160389
e-mail: dksb.bochum@t-online.de
Internet: www.kinderschutzbund-bochum.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9:00 - 12:00 Uhr

Verband Alleinerziehender Mütter und Väter - VAMV:
Leitfaden zur Umsetzung des neuen familienrechtlichen Verfahrens in der
Beratungspraxis im Internet unter:
www.vamv.de

Zwangsheirat:
Informationen im Internet unter:
www.zwangsheirat-nrw.de
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